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Wanderwochenende mit Gästen
aus der Partnerstadt Kreuzlingen

Gastfreundschaft und Herzlichkeit erlebten 14 Mitglieder
desVereins Städtepartnerschaften Kreuzlingen vom 10. bis
13. Juni 2016 in Wolfach. Bereits zum neunten Mal wurde
dieses Wochenende gemeinsam vom Partnerschaftsaus-
schussWolfach unter der Leitung von Ute Moser in Zusam-
menarbeit mit dem Schwarzwaldverein Wolfach organi-
siert.
Die beiden Wandertouren am Samstag und Sonntag wur-
den von Barbara Heizmann und Marianne Hacker, eben-
falls Mitglied im Partnerschaftsausschuss, vorbereitet und
geleitet.

Am Freitagabend begrüßte Bürgermeister Thomas Geppert
alle Gäste bei einem Aperitif im Gasthaus „Hecht“ aufs
herzlichste. Unter den Gästen waren Simon Boss, Ressort-
leiter Wolfach, Barbara Hummel und die Eltern von Pa-
trickWiget, dem Präsidenten des KreuzlingerVereins Städ-
tepartnerschaften.

Am Samstag stand eine Tageswanderung - 7 Täler-Weg von
Biberach nach Gengenbach - auf dem Programm. Ein Bus
brachte die Wandergruppe zum Ausgangspunkt an den
Bahnhof Biberach.

Kleine Stärkung in Bergach/Rittergrund; organisiert von
Judith, Frank und Jan Hildbrand

Unser Bild zeigt die Raststation in Bergach/Rittergrund,
die alle Wanderer mit einem Schwarzwälder Vesper, fri-
schen Erdbeeren, Gengenbacher Wein, selbstgemachten
Likören und Getränken versorgte. Frank Hildbrand vom
Partnerschaftsausschuss Wolfach hatte die Organisation
übernommen. Judith Hildbrand hatte eigens hierfür die Li-
köre hergestellt. Sohn Jan unterstützte seine Eltern. Pünkt-
lich zur Rast überraschte ein Gewitter die Wanderfreunde.
Der aufgestellte Pavillon bot der Wandergruppe, die eng
zusammenrutschte, jedoch guten Schutz vor dem Regen.
Nach dem Gewitter konnten die Wanderer bei sonnigen
Abschnitten die zweite Hälfte der Wanderung mit schönen
Ausblicken genießen. Nach 19 Kilometern Tagesmarsch
stärkte sich die Gruppe zum Abschluss bei einem gemein-
samen Abendessen in Gengenbach.

Wandergruppe auf dem 7-Täler-Pfad von Biberach nach
Gengenbach

Am Sonntag war eine kleinere Wanderung auf dem Pano-
ramaweg geplant. Aufgrund des schlechten Wetters be-
suchten die Gäste zusammen mit Marianne Hacker und
Barbara Heizmann die Grube Clara und das Mineralien-
und Mathematikmuseum in Oberwolfach und ließ das
Wanderwochenende im Flößercafé in Wolfach gemütlich
ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Organisatoren und an
all diejenigen, die an diesem Wanderwochenende teilge-
nommen und zur Vertiefung der Freundschaften beigetra-
gen haben. Schon heute ist die Bevölkerung zu unseren
weiteren Aktivitäten im Bereich der Städtepartnerschaften
sehr herzlich eingeladen.

Rathaus aktuell

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter
Am Mittwoch, 22. Juni 2016 findet ab 14.30 Uhr „Kör-
perlich und geistig fit bis ins hohe Alter“ mit der Ergo-
therapie- und Logopädiepraxis Brohammer statt.

Ausflug zur Freizeitanlage Biesle in Halbmeil
Am Mittwoch, 29. Juni 2016 findet bei schönem Wetter
das gemeinsame Kaffeetrinken bei der Freizeitanlage
Biesle in Halbmeil statt. Es wird ein Fahrdienst angebo-
ten. Gemeinsame Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Senioren-
zentrum in Wolfach. Interessierte Seniorinnen und Seni-
oren sollten sich bitte bis 27.06.2016 bei Christel Ohne-
mus, Tel. 07834/835345 oder Elisabeth Landgraf Tel.
07834/835341 anmelden. Rückfahrt ist um 16.00 Uhr.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Sonja Wälde 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss, Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten,
Märkte Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse BettinaVollmer 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte
Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, ÖPNV,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 16.06.2016 Burg-Apotheke Hausach
Freitag, 17.06.2016 Kloster-Apotheke Haslach
Samstag,18.06.2016 Stadt-Apotheke Hornberg
Sonntag, 19.06.2016 Schloss-Apotheke Wolfach
Montag, 20.06.2016 Apotheke zur Eiche Hausach
Dienstag, 21.06.2016 Linden-Apotheke Oberwolfach
Mittwoch, 22.06.2016 Apotheke Steinach
Donnerstag, 23.06.2016 Stadt-Apotheke Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale 07834 8385- 0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst - Schuldnerberatung - Familienpflege

Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und
für Ehe- und Lebensfragen - Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300
/ IAV-Stelle - Demenzagentur; -220 / Hospizgruppen Kinzigtal; -210 /
Schwangerenberatung -225

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal,
Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-0
Grund- und Behandlungspflege - hauswirtschaftl. Hilfe - individuelle
Demenzbetreuung - Beratung zu allen pflegerischen Themen - Haus-
notruf - Betreuungsgruppe

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Eigene Tagespflege mit Fahrdienst
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Großzügige Spende ermöglicht
die Anschaffung eines Defibrillators

DasWolfacher Rathaus ist seit letzterWoche mit einem De-
fibrillator ausgestattet,der im Eingangsbereich angebracht
ist. Das Notfall-Gerät konnte aufgrund einer großzügigen
Spende eines Wolfacher Bürgers beschafft werden.
Der Defibrillator ist für Laien bzw. Ersthelfer ohne medi-
zinischeVorkenntnisse ausgelegt. Daher sind bei der halb-
automatischen Ausführung des Gerätes auch nur drei
Schritte nötig, um einen potentiell lebensrettenden Defi-
brillationsschock abzugeben. Die Bedienungsanleitung er-
folgt per Ansage.
Der „Lebensretter“ wurde nach einer gründlichen Eiwei-
sung von Herrn Christian Armbruster vom Deutschen Ro-
ten Kreuz übergeben und ist sofort einsatzbereit.
Herzlichen Dank hierfür!

Der neue handliche Defibrillator für das Rathaus kann bei
einem plötzlichen Herzstillstand Leben retten.

Fotowettbewerb der Stadt Wolfach 2016
Unser Fotowettbewerb richtet sich an alle, die das Fotogra-
fieren lieben und Spaß an kreativen Bildideen haben. Zei-
gen Sie uns, aus welchem Blickwinkel Sie die positiven
Seiten unserer Stadt, unserer Stadtteile sowie ihre Beson-
derheiten wahrnehmen und machen Sie mit.

Mit Ihren besten Fotos haben Sie die Chance, einen unsere
attraktiven Preise zu gewinnen. Der Wettbewerb läuft von
01. Februar bis zum 31. Oktober 2016.
Ob spannende Details, bewegende Momente oder andere
Motive, wir freuen uns auf Ihre faszinierenden Fotos!
Weitere Informationen zu den Teilnahmebedingungen, der
Übermittlung der Bilder sowie zu den Preisen finden Sie
auf der Startseite www.wolfach.de unter „Aktuelles“. Hier
können Sie auch die Teilnahmebedingungen/Urheberrech-
te und das Teilnahmeformular herunterladen.

Tipps für Autofahrer
Im Zonenhalteverbot im Stadtgebiet ist es nicht zulässig,
außerhalb der markierten Flächen zu parken.

Auch vor Ein- und Ausfahrten und im Kreuzungsbereich
ist Parken verboten. Falsch abgestellte Fahrzeuge behin-
dern KFZ mit großen Radien wie zum Beispiel Busse, Müll-
fahrzeuge oder Pkw mit Anhänger.

Parkplätze, die für Menschen mit Behinderung ausgewie-
sen und als solche gekennzeichnet sind, dürfen nur durch
den berechtigten Personenkreis genutzt werden.

Besonders in der Kirchstraße sind Senioren mit Gehhilfen
oder Rollatoren und Bürger in Rollstühlen durch das unbe-
dachte Parken oft gezwungen, auf die Fahrbahn auszuwei-
chen.

Sicherlich sind sich die Verkehrsteilnehmer nicht immer
über die Folgen des Falschparkens bewusst. Im Interesse
der schwächeren Verkehrsteilnehmer bitten wir darum,
sich an die Parkregelungen zu halten.



6Donnerstag, den 16. Juni 2016 Nr. 24

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachgebietsleiter/in
Bürgerbüro/Rechts- und Ordnungsamt

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Die Stelle umfasst insbesondere folgende Aufgabenge-
biete:
• Leitung unseres Bürgerbüros sowie unseres Rechts-

und Ordnungsamtes
• grundsätzliche und besondere ordnungsbehördliche

und gewerberechtliche Angelegenheiten
• Straf- und Schadenssachen
• örtliche Straßenverkehrsbehörde, Sondernutzungen
• Feuerwehrangelegenheiten
• Katastrophenschutz
• Märkte

Sie bringen mit:
• ein erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-

Verwaltungswirt/in (FH), Bachelor of Arts – Public
Management oder einen erfolgreichen Abschluss als
Verwaltungsfachwirt/in,Verwaltungsfachangestellte/r
mit der Angestelltenprüfung II

• gründliche Fach- und Rechtskenntnisse
• Belastbarkeit,Verhandlungsgeschick, Durchsetzungs-

vermögen sowie die Fähigkeit zum selbständigen Ar-
beiten

• ein hohes Maß an Eigeninitiative
• ein sicheres und freundliches Auftreten sowie eine gu-

te Moderations- und Kommunikations-fähigkeit.

Wir bieten Ihnen:
• eine Leitungsfunktion in einem kleinen, aufgeschlos-

senen und motivierten Team
• ein verantwortungsvolles, interessantes und vielseiti-

ges Aufgabengebiet
• einen modernen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeits-

zeiten
• Unterstützung bei der Einarbeitung sowie fachliche

und persönliche Fortbildung
• eine Anstellung im Beamtenverhältnis mit Aufstiegs-

möglichkeiten bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. alter-
nativ im Beschäftigtenverhältnis nach EG 10 TVöD.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 04. Juli 2016
an die Stadt Wolfach, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach.
Für Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Dirk Breg-
ger unter 07834/835336 gerne zurVerfügung.

Wir suchen zum 1. November 2016
eine/n

Raumpfleger/in
in Teilzeit

für die Förderschule im Herlinsbachweg mit einer täg-
lichen Arbeitszeit von 4 Stunden (Montag bis Freitag, ca.
13 bis 17 Uhr).
Die Stelle beinhaltet zusätzlich die Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung im Rathaus mit einer Arbeitszeit von
maximal 2,5 Stunden täglich, ebenfalls von Montag bis
Freitag.
Die Stelle ist aufgrund Mutterschaft/Elternzeit voraus-
sichtlich bis Dezember 2018 befristet. Die Möglichkeit
derVerlängerung des Arbeitsverhältnisses ist gegeben.

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 07. Juli 2016
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach.

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Hausmeister,Herrn
Thomas Schamm, Tel. 8346-13, oder beim Personalamt,
Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Wir suchen zum 1. Januar 2017
eine/n

Raumpfleger/in
in Teilzeit unbefristet

für die Sporthalle bei der Realschule im Herlinsbach-
weg in Wolfach. Die Arbeitszeit beträgt von Montag bis
Freitag 4 Stunden täglich, insgesamt 20 Wochenstunden,
jeweils von ca. 13 bis 17 Uhr.

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 07. Juli 2016
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach.

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Hausmeister,Herrn
Jürgen Harter, Tel. 07834/8367-30, oder beim Personal-
amt, Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.
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Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 28.05.2016 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 28.05.2016.2016 beantragt wur-
den, eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Mitteilungen des Landratsamts Ortenaukreis
Amt für Waldwirtschaft – Forstbezirk Wolfach

Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“
- Antragsabgabe bis Ende Juli 2016 -

Forstliche Maßnahmen im Privatwald des zweiten Kalen-
derhalbjahres 2016 wie:
- Jungbestandspflege
- genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich

genutzter Flächen,
- Kultursicherung von bereits geförderten Kulturen
- Nachbesserung von Kulturmaßnahmen,

- Wiederaufforstung nach Schadereignissen,
- Weiterentwicklung von Beständen in naturnahe stabile

Bestände
- Umbau von Nadelreinbeständen oder nicht standortsge-

rechten Beständen
- Pflege von Naturverjüngung im Zusammenhang mit Um-

bau, Wiederauff.
-Vorbau,
- Fahrwegeneubau außerh. BZV-Gebiet
- Grundinstandsetzung vonWasserableitungen an Fahrwe-

gen
- Bodenschutzkalkung
- Seilkraneinsatz
- Erstellung von Betriebsgutachten
können nach der Förderrichtlinie Nachhaltige Waldwirt-
schaft (VwV NWW)“ bezuschusst werden.

Wichtig:
– Da die Förderung von Jungbestandspflege und Erstauf-

forstungen im Jahr 2017 nicht mehr gesichert ist, sollten
die Waldbesitzer, diese Maßnahmen vorzeitig noch zum
31.07.2016 beantragen!

Antragsformulare sind digital verfügbar unter :
http://www.foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/
Startseite/Foerderwegweiser/NWW+_+Foerder_+und+Zah
lungsantraege_+Unterlagen+_2014_2020_ .

oder über die Internetseite des Landratsamtes: Themen
Wald/ Förderungen

Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und der Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhal-
ten sie von unseren örtl. zuständigen Forstrevierleitern und
vom Forstbezirk Wolfach, Hauptstraße 40, 77709 Wolfach,
Frau Christa Schaupp, Tel.: 07834 988 3407, E-Mail:
forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de

Neue Entgelte für das Ausheben von Gräbern auf dem Kirnbacher
Friedhof beschlossen

Seit 2006 haben sich die Entgelte für die Bestattungstätigkeiten für Totengräber Alfons
Schneider nicht mehr erhöht. Der Gemeinderat hat deshalb in seiner öffentlichen Sitzung am
08. Juni 2016 einstimmig beschlossen, dass die Bestattungsentgelte ab dem 01.07.2016
erhöht werden. Totengräber Alfons Schneider ist deshalb berechtigt, folgende Entgelte für
das Ausheben von Gräbern auf dem Kirnbacher Friedhof zu erheben:

Entgelt ab 01.07.2016
(ohne MwSt.)

Erdbestattung (Einzel-/Doppelgrab) für Personen im
Alter von 9 und mehr Jahren

360,00 €

Erstbestattung im Tiefgrab für Personen im Alter von
9 und mehr Jahren

380,00 €

Erdbestattung für Personen unter 9 Jahren 150,00 €
Urnenbestattungen (mit Trauerfeier) 140,00 €
Urnenbestattungen (ohne Trauerfeier) 85,00 €

Im Trauerfall werden die Angehörigen gebeten, sich direkt mit Totengräber Alfons Schneider,
Talstr. 49, 77709 Wolfach, Tel. 07834/6192 über die Lage des Grabes und den Zeitpunkt des
Aushebens abzustimmen.

Amtliche Bekanntmachungen



8Donnerstag, den 16. Juni 2016 Nr. 24

Fundsachen

Keine Fundsachen

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 08.06.2016

Anwesend:

Bürgermeister Thomas Geppert alsVorsitzender

die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser - entschuldigt,Stefan Decker,Gabriele Haas,
Bruno Heil, Ernst Lange, Emil Schmid, Georg Schmieder,
MichaelVollmer, Ulrich Wiedmaier

von derVerwaltung:
Martina Hanke als Schriftführerin

Punkt 1: Bauanträge

1/1 Erweiterung des Untergeschosses und
Zufahrt zum Untergeschoss
Schmittehofstr. 28, Flst. Nr. 638, Gemar-
kung Kirnbach

1/2 Sanierung der seit 50 Jahren unbewohn-
ten Wohnung, Einbau von sanitären Ein-
richtungen und einer Zentralheizung
Leubach 3, Flst. Nr. 106, Gemarkung Kin-
zigtal

1/3 Nutzungsänderung / Umbau des vorhan-
denen Gastronomie- und Wohngebäudes
zur Schaffung von 3 Wohnungen sowie
Aufbau einer Photovoltaikanlage
Vorstadtstr. 57, Flst. Nr. 214, Gemarkung
Wolfach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme

Es lagen keine Bauvorhaben zur Kenntnisnahme vor.

Altersjubilare

17.06.1941 Wolber Hannalore Zäzilie 75 Jahre
Rotsal 9

22.06.1946 Benz Anton 70 Jahre
St. Roman 3

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Änderung bei der Veröffentlichung
von Alters- und Ehejubilaren ab Juli

Mit Schreiben vom 27. Mai 2016 weist das Innenministeri-
um darauf hin, dass potentielle Kriminelle Medien nutzen
können, um Straftaten zu begehen („Enkeltrick“- Betrugs-
fälle oder Wohnungseinbrüche).
Aus kriminalpräventiven Gründen empfiehlt das Innenmi-
nisterium bei der Veröffentlichung von Alters- und Eheju-
bilaren in Tageszeitungen sowie im Bürger-Info der Stadt
Wolfach, auf die Anschrift der Jubilare zu verzichten.

Ab Juli 2016 wird aus kriminalpräventiver Sicht die Da-
tenweitergabe an die Presse eingeschränkt und nur noch
folgende Daten aus dem Melderegister weitergeleitet:
• Familienname
• Vornamen
• Doktorgrad sowie
• Datum und Art des Jubiläums

Kindergärten

Wir verkaufen Kuchen!

Wann: Samstag, 18.06.2016 ab 08:30 Uhr

Wo: auf dem Wochenmarkt in Wolfach

Die Kirnbacher Krabbelgruppe freut sich über Ihre
Unterstützung!

Kirchen
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
18.06.2016 Christel Seelherr
19.06.2016 Edeltraud und Otto Wöhrle
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Vorankündigung – Burgentour Elsass am 03. Juli 2016
Am Sonntag, den 03.07.2016 fährt der Schwarzwaldverein
Wolfach in die Vogesen südwestlich von Strasbourg. Dazu
lädt er alle Wanderfreunde unabhängig davon, ob Mitglied
oder Nichtmitglied, herzlich ein.
Die Tour führt durch die Nideckschlucht und über drei
Burgen und bietet immer wieder schöne Blicke in die wal-
digenVogesen und hinaus ins Rheintal, ist aber auch knapp
19 Kilometer lang und es gilt ca. 700 Anstiegshöhenmeter
zurückzulegen. Die reine Gehzeit beträgt ca. 5,5 – 6 Stun-
den. AusreichendVesper und Getränke - keine Einkehr un-
terwegs möglich - wie auch Stöcke sind mitzunehmen. Die
Schlusseinkehr erfolgt in der Linde in Biberach.
Der Verein bittet um eine Anmeldung, weil bei genügend
Teilnehmern (ab 25) mit dem Bus gefahren wird.Ansonsten
erfolgt die Anfahrt mit dem PKW. Fahrtkostenanteil
10,00 Euro.Treffpunkt ist um 07:20 Uhr an P&R-Anlage in
Wolfach.
Anmeldungen bitte bis 19. Juni bei Berthold Lehmann,
Tel. 07834/1405, E-Mail: berthold.lehmann@t.online.de
oder über die Homepage des Schwarzwaldvereins Wolf-
ach.

Vorankündigung – Gemeinschaftswanderung mit der OG
Oberes Murgtal

Am Sonntag, den
26.06.2016 unter-
nimmt der Schwarz-
waldverein Wolfach
mit seinen Freunden
von der Ortsgruppe
Oberes Murgtal eine
Tageswanderung zur
Hohenlochenhütte.
Vom Bahnhof Wolfach
aus geht es mit klei-
nem Anstieg hoch zum
Stuckhäusle mit herr-
lichem Rundblick auf
und über Wolfach. Auf
dem neuen Wolfen-
bergweg geht es hin-
auf zum Hapbachsat-
tel mit Ausblicken ins
Wolftal und dann

leicht ansteigend zur Hohenlochenhütte (640 m). Hier
macht die Gruppe eine ausgedehnte Pause bei Kaffee, Tee,
Kuchen und mitgebrachtem Vesper und toller Aussicht
über den mittleren Schwarzwald.
Über den Westweg führt der Weg hinüber zum Erlets und
dann hinunter zum Käppelehof, wo man nicht nur die Ka-
pelle besichtigen kann sondern gegen 15:00 Uhr auch die
Schlusseinkehr stattfindet. Danach geht es dann nochmals
1,5 Stunden bis zum Bahnhof Hausach. Treffpunkt ist um
09:30 Uhr an Bahnhof Wolfach. Die Gehzeit beträgt rund 5
Stunden, in welcher ca. 15 Kilometer zurückzulegen sind.
Die Rückfahrt nach Wolfach wird vor Ort entschieden. Die
Leitung liegt bei Wanderwart Jochen Pilsitz, Tel.: 07834
9691. Alle Wanderfreunde wie auch Gäste sind zu dieser
aussichtsreichen Tour herzlich willkommen.

Vorankündigung – Sankenbachsee 03.07.2016
Die nächste Wande-
rung von der Famili-
engruppe des
Schwarzwaldvereins
Wolfach findet am
03.07.2016 statt.
Treffpunkt ist 10:00
Uhr an der P&R-An-
lage am Bahnhof.
Dieses Mal wandern
wir vom Kniebis zu
den Sankenbach
Wasserfällen bei Bai-
ersbronn, eine Weg-
strecke von rund 6,5
Kilometern ist zu-
rückzulegen. Beim

Sankenbachsee angekommen werden wir eine längere Pau-
se einlegen. Bei schönem Wetter kann im See gebadet wer-
den, also bitte die Badehose einpacken. Da wir bei dieser
Tour auf keine öffentlichen Verkehrsmittel zurückgreifen
können, werden wir mit einen Bus fahren, der uns hin- und
zurückbringen wird. Um planen zu können wird um eine
Anmeldung bis spätestens 25.06.2016 gebeten. Bei geringer
Teilnehmeranzahl werden wir eine alternative Route zum
Sankenbachsee unternehmen! Anmeldungen ab sofort bis
spätestens 25.06.2016 bei Annette Schamm, Tel.: 07834
859253 oder die Homepage möglich. Auch Nichtmitglieder
sind zu dieserVeranstaltung herzlich willkommen.

Nachbericht - Wanderung von Bad Rippoldsau zum Gast-
haus Wildsee
Die Wettervorhersage war wenig erfreulich, trotzdem ver-
sammelten sich zur Mittwochwanderung am 08.Juni acht-
zehn wetterfeste Wanderfreunde an der P&R-Anlage in
Wolfach, um mit dem Bus nach Bad-Rippoldsau zu fah-
ren.
War es zur Beginn der Fahrt noch trocken, so setzte unmit-
telbar nach der Begrüßungsrede durch den Wanderführer
Mietzner der Regen ein und die Regenschirme konnten
während der gemütlichen Wanderung talabwärts durchs
Wolftal nicht mehr zugemacht werden. Dies tat der Stim-
mung der Teilnehmer jedoch keinen Abbruch; es ging dem
Gasthaus Wildsee entgegen. Nach rund zwei Stunden wur-
de dieses erreicht und es konnte zum gemütlichen Teil des
Nachmittags übergegangen werden.
Bei einem vorzüglichenVesper in vergnüglicher Runde ver-
ging die Zeit bis zur Abfahrt des Linienbusses bei „Vor
Seebach“ wie im Fluge. Gegen 18:00 Uhr ging es talab-
wärts in Richtung Wolfach. Wanderwart Jochen Pilsitz
dankte zuvor dem Organisator Karl-Heinz Mietzner für die
Führung und den Anwesenden für ihre Teilnahme an die-
sem gemütlichen Ausflug.
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Festwochenenden zum 150jährigen Bestehen des TV 1866
Wolfach
Der TV Wolfach lädt mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm an zwei Wochenenden die Bevölkerung ein, mitzu-
feiern.
Zum Auftakt am Freitag, 17.06. spielt die Hardrock Band
„Big Mama“ in der Festhalle Wolfach. Einlass ist ab 19:30
Uhr, Eintritt 6,- EUR.
Der Sonntag 19.06. wird zum Treffpunkt der TV-Jugend.
Bei einer Sportshow ab 14:30 Uhr zeigen die Jüngsten in
der Realschulsporthalle ihr Können. Bei Kaffee und Ku-
chen sind neben den Eltern natürlich alle Sportbegeisterte
eingeladen. Eintritt frei.
Der Jubiläumsabend findet am Samstag, 25.06.2016 in der
Festhalle statt. An diesem Abend wird, neben den Ehrun-
gen, für alle Gäste ein buntes abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Beginn ist um 19:30 Uhr, der Eintritt ist
frei.

Im Bild sieht man die Turner und Jugendturner zum 60jäh-
rigen Jubiläum 1926.

Fr. 17.06.2016: Einlass ab 19:30 Uhr
Hardrock Band „Big Mama“ in der Festhalle Wolfach
Zum 150jährigen Jubiläum desTVWolfach spielt die Hard-
rock-Band „Big Mama“. Eintritt 6,00 EUR
Festhalle, 77709 Wolfach

So. 19.06.2016: 14.30 Uhr
Sportshow der TV-Jugend
Bei einer Sportshow zeigen die Jüngsten ihr Können. Bei
Kaffee und Kuchen sind neben den Eltern natürlich alle
Sportbegeisterten eingeladen. Eintritt frei.
Realschulsporthalle, 77709 Wolfach

Sa. 25.06.2016: 19.30 Uhr
150 Jahre TV Wolfach - Festabend
An diesem Abend wird, neben den Ehrungen, für alle Gäste
ein buntes abwechslungsreiches Programm geboten. Ein-
tritt frei
Festhalle, 77709 Wolfach

Club ´71 St. Roman & MGV Bergecho St. Roman
Wir treffen uns am Samstag, 18. Juni 2016 um 8:00 Uhr
beim Wallemehof um gemeinsam das Zelt für das Sommer-
fest aufzubauen. Wir hoffen auf zahlreiche fleißige Helfer
und versprechen Euch, dass Ihr nicht verhungern & ver-
dursten werdet... :-) In der Festwoche wird abends weiter
aufgebaut.
Am Samstag, 25. und Sonntag, 26. Juni 2016 findet dann
das gemeinsame Sommerfest statt. Der Arbeitsplan weist
noch einige Lücken auf. Um einen reibungslosen Ablauf
gewährleisten zu können, benötigen wir immer noch fleißi-
ge Helfer. Bitte setzt Euch mit Diana Haas in Verbindung
und tragt Euch in den Plan ein.Vielen Dank.
Wir benötigen auch noch Mannschaften für das Spiel ohne
Grenzen.Vielleicht kennt Ihr noch ne Truppe, die Spaß hät-
te, daran teilzunehmen.
Am Montag, 27. Juni 2016 wird ab 10:00 Uhr das Festzelt
abgebaut und der Festplatz gesäubert.

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Einladung zur 31. RÄTSELWANDERUNG
Die diesjährige Rätselwanderung findet am Sonntag, den
03. Juli 2016 statt.
Anmeldeschluss ist am Samstag, den 28. Juni 2016.
Bitte melden Sie Ihre Gruppe rechtzeitig an. Nur so kann
die vollständige Startreihenfolge erstellt und in der Presse
bekannt gegeben werden. Vereine, frei gebildete Gruppen
und auch Nichtmitglieder sind herzlich zur Rätselwande-
rung eingeladen. Ein Verein oder eine Gemeinschaft kann
auch mehrere Gruppen bilden.Die Personenzahl pro Mann-
schaft darf 6 Personen nicht überschreiten. Bei 8 oder noch
mehr Personen muss eine weitere Mannschaft gebildet
werden. Jugendliche ab 16 Jahren werden als vollwertige
Teilnehmer gerechnet. Kinder sind herzlich willkommen.
Das Startgeld beträgt pro Teilnehmer 2,- Euro. Die ersten
drei Siegerteams erhalten Geldpreise, das letzte Team ei-
nen Trostpreis. Bitte kreuzen Sie im unten angehängten
Anmeldeschein den Wunschzeitraum Ihres Starts an. Nach
der Reihenfolge der Anmeldungen werden diese Wünsche
berücksichtigt. Spät angemeldete Mannschaften werden
an die noch freien Starttermine gesetzt. Diese Regelung ist
notwendig, um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleis-
ten. Für Rückfragen benennen Sie bitte einen „Mann-
schaftsführer“ und dessen Telefonnummer sowie E-Mail-
Adresse (falls vorhanden).
Start ist um 9:00 Uhr im Narrenräumle in der Grundschu-
le Halbmeil. An der Schule befindet sich auch die Verpfle-
gungsstation. Die Siegerehrung findet dann um 18:00 Uhr
im Gasthaus "Löwen" statt.
Wir wünschen allen teilnehmenden Mannschaften viel
Spaß und Erfolg bei der Rätselwanderung 2016.
Mit närrischen Grüßen
Narrenzunft Halbmeil e.V.
Die Anmeldung senden Sie: Per E-Mail an: Selina Kipp:
selina_kp@web.de, Telefon: 07836/95 56 55, Mobil: 0151 65
10 65 06 oder per Post an: Narrenzunft Halbmeil, Schul-
straße 26, 77709 Wolfach - Halbmeil

Anmeldung zur 31. Rätselwanderung der Narrenzunft Halbmeil e.V.
Mannschaft: ____________________________________ □ Start möglichst früh
Mannschaftsführer: ______________________________ □ Start möglichst spät
Tel.Nr.: _______________________________________ □ Startzeit: ca._____
E-Mail: ________________________________________ □ Start ist egal Anzahl
der Personen, die an der Siegerehrung teilnehmen: _________
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Bläserjugend Kirnbach e.V.
Jungmusiker erkunden Sonderausstellung „Haste Töne“
im „leVaisseau“ in Straßburg
Am vergangenen Wochenende besuchten die jungen Musi-
ker der Bläserjugend Kirnbach e.V. die Sonderausstellung
„Haste Töne“ im interaktiven Museum „le Vaisseau“ in
Straßburg. Dabei konnten die Kinder Musik auf spieleri-
sche Weise kennenlernen und „begreifen”. Durch gemein-
sames Geräusche machen, Mixen, Klopfen und (Zu-) hören
wurden die 18 Klangskulpturen von den neugieren und in-
teressierten Kindern erforscht und ausprobiert. Man be-
gegnete Klängen, konnte ihnen lauschen, sie selbst erzeu-
gen oder damit experimentieren. Alle jungen Musiker wa-
ren begeistert und freuen sich schon auf den kommenden
Ausflug mit der Bläserjugend.
Wenn auch du Lust hast ein Blasinstrument zu erlernen und
gemeinsam mit uns zu musizieren, dann findest du unter
www.blaeserjugend-kirnbach.de weitere Informationen.

Mit vier Siegen, zwei Remis und nur einer Niederlage ver-
abschiedeten sich die Junioren-Mannschaften im FC Wolf-
ach bzw. der Spielgemeinschaften in die Sommerpause. Die
E-Junioren drehten mit einer starken zweiten Halbzeit die
Partie gegen den FV Unterharmersbach, der Endstand FC
Wolfach – FV Unterharmersbach 3:2, Torschützen Kevin
Eifert,Yanneck Totzke undYoungster Elias Wick.
Im Derby der D-Junioren gegen die SpVgg Schiltach gab es
Torchancen zuhauf, Durchgang 1 ging an die Gäste, in
Durchgang 2 erhöhten die Blau-Weißen die Schlagzahl, der
Endstand FC Wolfach – SpVgg Schiltach 6:5, Tore René
Kimmig (4), Enes Özpek und ein Eigentor der Gäste. Ein
Sonderlob seiner Trainer holte sich Luca Burk ab, der in
der Abwehr keinen Ball verloren gab und einen großen An-
teil am knappen Sieg hatte.
Bei den C-Junioren war Luis Alpergin nach langer Verlet-
zungspause wieder dabei, mit der „alten“ Mittelachse der
Vorrunde hatten die Wölfe keine Mühe, im direkten Duell
um Platz 4 den Konkurrenten auf Abstand zu halten, End-
stand FC Wolfach – SG Mahlberg 5:2, fünf verschiedene
Torschützen (Luis Alpergin, Steffen Armbruster, Ebbe
Kimmig, Niklas Schmider und Lukas Hoch) standen ein-
mal mehr für die Ausgeglichenheit des Teams.
Die B-Junioren agierten mehr als eine Halbzeit lang mit
einem Mann weniger,Kapitän Jonathan Schwab hatte nach
einem als Notbremse gewerteten Foul die rote Karte gese-
hen und musste mit seinen Trainern auf eine Trotzreaktion
hoffen. Diese wurde erfüllt, Muammed Faras krönte seine
Leistung mit schönem Torabschluss zum 2:1, damit war der
Sieg unter Dach und Fach, Endstand SG Wolfach – SG
Ohlsbach 2:1.
Die A-Junioren verloren ihr letztes Spiel beim SV Ober-
schopfheim mit 2:4, Tore durch Matthias Götz und Max
Finkbeiner. Die mit fünf B-Junioren verstärkte Truppe hat

sich im Feld der ursprünglich 14 Mannschaften (die A-Ju-
nioren der SG Hausach/Kirnbach wurden im Winter abge-
meldet) mit Tabellenplatz 6 gut verkauft, die Jungs aus den
dreiVereinen SpVgg Schiltach, SC Kaltbrunn und FCWolf-
ach zeigten ihren Trainern und Jugendleitern, dass eine
Spielgemeinschaft auch über größere Entfernungen zwi-
schen den Trainingsstätten gut funktionieren kann.
Die Mädchenteams steuerten Unentschieden zur guten
Schlussbilanz bei, die C-Juniorinnen der SG Kirnbach
freuten sich über ein 1:1 beim SC Hofstetten, die D-Junio-
rinnen der SG Wolfach über ein 3:3 gegen den SV Gengen-
bach.

B-Junioren: Muammed Faras beschäftigt alleine vier Ohls-
bacher Gegenspieler

C-Junioren: Ebbe Kimmig beim Freistoß

Das Turnier der Bambini und F-Junioren im Wolfacher
Stadion musste am Sonntagmorgen leider nach neun Spie-
len wegen des starken Regens abgebrochen werden, bis da-
hin hatten die Teams aus Steinach, Hausach, Fischerbach,
Zell und vom gastgebenden FC engagiert mit Ball, Gegner,
Wind und Dauerregen gekämpft.Wieder in trockenen Klei-
dern ließern sich die Kinder und ihre Eltern in der Regen-
pause dann noch das üppige Kuchenbüffett schmecken.
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D-Junioren des FC Kirnbach Meister 2015/2016
Grandiose Saison geht mit ausgelassener Meisterfeier zu
Ende
Ungeschlagen sicherten sich die D-Junioren des FC Kirn-
bach (Jahrgang 2003/2004) bereits am vorletzten Spieltag
durch ein 0:0 Unentschieden gegen den starken SV Schap-
bach die Meisterschaft in der Kreisklasse 4 Südbaden. Mit
49 Punkten, bei 16 Siegen und nur einem Unentschieden in
17 Saisonspielen sowie einem hervorragenden Torverhält-
nis von 87:6 Toren setzte man sich klar gegen die Konkur-
renz durch.

Meister 2015/2016!
Die D-Junioren des FC Kirnbach mit ihrem Trainerteam
Reiner Falk, Florian Bühler und Peter Göpferich

Grundlage des Erfolgs war neben der sehr guten Kamerad-
schaft und dem tollen Trainingsbesuch vor allem die Tatsa-
che, dass die wichtigen und entscheidenden Spiele gegen
die starken direkten Konkurrenten aus Fischerbach (4:1
und 3:0 Sieg) und Schapbach (2:1 Sieg und 0:0 Unentschie-
den) gewonnen bzw. nicht verloren wurden.

„Die Offensive gewinnt Spiele – die Defensive Meister-
schaften!“

Diese alte Fußballweisheit hat die Mannschaft klar bestä-
tigt. Nur 6 Gegentore in 17 Saisonspielen sprechen für
sich!
Die Defensive um Max Staiger, Simon Hermann, Finn Wer-
net und Magnus Falk agierte über die gesamte Runde ab-
geklärt und sehr souverän.
Einen großen Anteil hatte auch TorhüterYildiray Atici, der
Woche für Woche ruhig und mit großartigen Reflexen sei-
nen Kasten meist sauber hielt. Aber auch E-Jugendtorwart
Tom Buchholz, war, wenn er gebraucht wurde, immer da
und hatte vor allem beim Auswärtsspiel in Fischerbach er-
heblichen Anteil am Sieg.

Natürlich braucht es auch Tore, um Meister zu werden.
Fast jeder Spieler hat sich in die Torschützenliste eintragen
können, was deutlich für die mannschaftliche Geschlos-
senheit des Teams spricht.

Beste Torschützen in der Meistersaison waren:
Dennis Moser (24 Tore), Jakob Göpferich (14 Tore), Linus
Lehmann (10 Tore) und Magnus Falk (8 Tore).

Der Verein und vor allem das Trainerteam sind stolz auf
diese Jungs und hoffen, dass alle weiter erfolgreich und mit
viel Spaß „am Ball“ bleiben.

Ausgelassene Stimmung nach dem Abpfiff des „Schap-
bachspiels“ - die Meisterschaft war perfekt! Auch beim Fei-
ern sind die FCK-Jungs spitze!

Hier die Meistermannschaft 2015/2016 der D-Junioren des
FC Kirnbach:

(von links) Tom Buchholz, Patrick Wöhrle, Patrick Wolber,
Finn Wernet, Jacob Sum, David Wolber, Jakob Göpferich,
Simon Hermann, Magnus Falk,Yildiray Atici, Max Staiger,
Dennis Moser, Linus Lehmann, Jano Herr, Erik Toma, Jo-
sua Jörke (nicht auf dem Bild Tino Wagemann)

F-Jugend FC-Kirnbach
rockt das Eurodistriktturnier in Geispoldsheim in Frank-
reich mit insgesamt 72 teilnehmenden Mannschaften.
Auf einer sehr großen Sportanlage mit zahlreichen Rasen-
und Kunstrasenplätzen wurde vergangenen Samstag, den
11. Juni 2016, der Eurodistriktturniertag für das Jahr 2016
ausgetragen. Der hier teilnehmenden FC Kirnbach als eini-
zige deutscheVertretung zeigte sich hierbei von seiner bes-
ten Seite.
Das Turnier, welches sich spielerisch und technisch auf
sehr hohem Niveau befand, wurde von der F-Jugend des FC
Kirnbach sehr erfolgreich bewältigt. Von den fünf auszu-
tragenden Spielen wurden 3 gewonnen, eines endete un-
entschieden, ein weiteres wurde verloren. Das verlorene
Spiel war die erste Niederlage des FC Kirnbach in diesem
Jahr.
Torschützen waren Mathias Joshua Harter mit 2 Toren und
Ruben Bösinger mit 6 Toren.
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Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Unwettereinsätze

Dienstag 07.06.2016, 3 Einsätze
Im Bereich Kirnbach drohte der Kirnbach über die Ufer zu
treten. Weiterhin wurde durch Wasser welches vom Berg
kam die Straße überflutet. In einem Hof wurde der Keller
überflutet. Der Hof wurde gegen weitere Wassermaßen ab-
geschirmt und der Wasserlauf wieder frei gemacht.
Die Feuerwehr war von kurz vor 16 Uhr bis 19 Uhr im Ein-
satz.

Mittwoch 08.06.2016, 14 Einsätze
Nach heftigen Niederschlägen gegen drei Uhr nachts stan-
den mehrere Straßen, darunter dieVorstadtstraße mehrere
Zentimeter unter Wasser, einige Keller liefen voll Wasser
und im Hapbach und Ippichen blockierten Gerölllawinen
die Straße.
Die Feuerwehr war von 3:45 Uhr bis 13:00 Uhr im Einsatz.
Es fielen insgesamt ca 250 Einsatzstunden.

Überschwemmte und unterspülte Straße im Hapbach

Erdrutsch im Ippichen

Feuerwehr Wolfach bei höchsten Treppenlauf Europas

Nachdem im April bereits vier Kameraden der Feuerwehr
Wolfach in Berlin beim Treppenlauf erfolgreich das Park
Inn Hotel erklommen haben, stand nun eine weitere Her-
ausforderung an: 1202 Stufen bzw. 200hm bzw. 61 Stock-
werke im Messetower Frankfurt am Main voll ausgerüstet
als Atemschutzgeräteträger der Feuerwehr mit ungefähr
25kg Ausrüstung.

Viele Trainingseinheiten wurden von der Feuerwehr Wolf-
ach an den "Terrassenhäuser" am Schlössleweg investiert,
geschätzt im mittleren 10.000er Bereich Stufen gelaufen.
Warum sie das tun? Eine Mischung aus sportlichem Ehr-
geiz und der Übung unter Atemschutz stehen dahinter, so
die Starter. Denn schließlich ist das Treppenlaufen einer
der effektivsten Sportarten. Und Training ist wichtig für
den Lauf in Frankfurt: Die 1.202 Stufen dürfen nicht un-
terschätzt werden und kosten neben Kraft in den Beinen
und Armen zum ziehen auch Nervenstärke und die richtige
Atemtechnik.

Eins der beiden Wolfacher Teams kurz nach dem Start und
kurz vor den Treppen

Der Lohn des Ganzen: Eine super Platzierung bei Europas
höchstem Treppenlauf für die beiden 3er Teams aus Wolf-
ach: Team 1 wurde 13., Team 2 wurde 33. von 98 Teams am
Start mit einer Gesamtzeit aller drei Läufer zusammenge-
rechnet von 48:25min bzw 52:30min. Die Einzelplätze wa-
ren wie folgt (Wettkampfbestzeit 11:51min): Joachim Ober-
fell 48. (15:33min), Tobias Schamm 53. (15:42min), Martin
Eisenmann 79. (16:25min), Felix Remme 83. (16:28min), Si-
mon Jan Springmann 108. (17:08min) und Michael Dieter-
le 181. (19:21min) von 292 Startern

Die Wolfacher Starter (vlnr)Team 1: Michael Dieterle, Mar-
tin Eisenmann, Felix Remme, Team 2: Joachim Oberfell,
Simon Jan Springmann, Tobias Schamm
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Tennisclub Wolfach e. V.

500 EUR für den TC Wolfach
Der TC Wolfach hat für seine vorbildliche Jugendarbeit ei-
ne Finanzspritze erhalten. Die Sparkasse Wolfach über-
reichte dem Vereinsvorsitzenden Uwe Hilger einen 500
EUR-Scheck. Die Übergabe erfolgte im Rahmen des "Tag
der offenen Tür", welcher der Tennisclub vor kurzem auf
seiner Tennisanlage veranstaltet hatte.
Hans-Eberhard Rök und Sarah Müller (beide von der Mar-
ketingabteilung der Sparkasse) waren zur Übergabe ge-
kommen und wünschten dem Verein weiterhin viel Erfolg
bei der Jugendarbeit. Uwe Hilger und seine Vorstandskol-
legen freuten sich über diese großzügige Unterstützung
und dankten recht herzlich. Der unerwartete Geldsegen
wird unter anderem in die Beschaffung von Trainingsbäl-
len investiert.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom

01. Mai bis 3. September 2016

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 18:00 Uhr

Samstag 10:00 – 12:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten

Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
barrierefrei
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Bis voraussichtlich Ende Juni Sonderausstellung mit Bil-
dern der Biberacher Künstlerin Anne Britz.

Geöffnet: Di., Do., Sa. + So. von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung bei der Tourist Information
Wolfach, Tel. 07834/8353-53.

Eintrittspreise: 3,-- Euro, ermäßigt 2,-- Euro

Minigolfplatz Wolfach
Ab 24.03.2016 ist die 18 Loch-Bahnen Anlage wieder täg-
lich geöffnet.
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bei schönen Wetter täglich von 12:00 Uhr –
22:00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen undVereine aus Wolfach sind herzlich einge-
laden – kostenfrei. Bitte um Tel. Anmeldung; Birger Well-
mann, Kinzigstr. 5 a, 0171/4929189.

Mineralienhalde Grube Clara
Geöffnet:
Montag – Samstag von 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

Saisonal abweichende Öffnungszeiten sowie die Öffnungs-
zeiten der „Großen Halden“ finden Sie unter
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr
geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walking Training
Alle Nordic Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Treffpunkt: Siehe Tagespresse oder in der Tourist-Infor-
mation erfragen.
17.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:30 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 16.06.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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Do. 16.06.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 16.06.2016; 19.30 Uhr
Sommerabendkonzert mit der Trachtenkapelle Kirnbach
und der Kirnbacher Kurrende
Die Kirnbacher Kurrende und die Trachtenkapelle Kirn-
bach treten in ihrer schmucken Bollenhuttracht auf. Alle
Gäste und Einwohner sind herzlich zu dieserVeranstaltung
eingeladen. Muss bei Regen leider ausfallen
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 16.06.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung: Kurt Maurer; Dauer: ca. 70 Min.; Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Do. 16.06.2016; 21.00 Uhr
Deutschland - Polen
Fussball schauen unter Freunden; wie imWohnzimmer, nur
größer.
Schlosshalle, 77709 Wolfach

Fr. 17.06.2016; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken undWinkel der Innenstadt ler-
nen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen. Sie erfahren dabei Wissenswertes und Inter-
essantes über die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das
Brauchtum und die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitrei-
se durch über 900 Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit
Hohenstein-Rothinger; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten:
Keine; Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tou-
rist-Information Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Perso-
nen
Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 17.06.2016; 20:00 Uhr
Konzert mit "Big Mama"
im Rahmen des Festwochenendes 150 Jahre TV 1866 Wolf-
ach e.V.
Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt 6 Euro
Festhalle Wolfach

Sa. 18.06.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 18.06.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 18.06.2016; 17.30 Uhr
"Speckeierhock"
Der Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach lädt herzlich
ein zum "Speckeierhock" (Feierabendhock). Ab 18:30 Uhr
Unterhaltung mit dem Musikverein Welschensteinach; ab
21:00 Uhr Bauernkapelle Mühlenbach.
Mit Kinderkino und Cocktailbar der Bläserjugend.
in bzw. vor der Gemeindehalle Kirnbach; 77709 Wolfach

Sa. 18.06.2016; 20:00 Uhr
Handballspiel der SG Gutach/Wolfach
150 Jahre TV 1866 Wolfach e.V.
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Sa. 18.06.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung: Kurt Maurer. Dauer: ca. 70 Min.; Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 19.06.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 19.06.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

So. 19.06.2016; 14:30 Uhr
Sportshow der TV Jugend
Im Rahmen des Festwochenendes 150 Jahre TV 1866 Wolf-
ach e.V. zeigen die Turner, Handball und Leichtathleten ihr
Können. Bei Kaffee und Kuchen sind alle Sportbegeister-
ten eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Mo. 20.06.2016; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 21.06.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Di. 21.06.2016; 21.00 Uhr
Nordirland - Deutschland; Fussball EM
Fussball schauen unter Freunden; wie imWohnzimmer, nur
größer.
Schlosshalle, 77709 Wolfach

Mi. 22.06. - Sa. 25.06.2016
Kirnbach Open FC Kirnbach
Das Turnier für Damen und Herren um den Wanderpokal
der Dorotheenhütte.
Die Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter www.fc-
kirnbach.de.
Sportplatz Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

Mi. 22.06.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 22.06.2016; 09.30 Uhr
Erlebnis Nationalpark Schwarzwald
Kniebiser Premiumwanderweg mit Ellbachseeblick (ca. 10
km)
Der Wanderweg führt zum großen Teil als schmaler Weg
durch urwüchsige Natur über Berg und Tal. Ausgehend
vom Skizentrum geht es über den Jägerpfad zum Ellbach-
seeblick und weiter zur Klosterruine Kniebis. Weiter geht
es durch Wald und Heide vorbei an alten Grenzsteinen mit
wunderbarem Blick auf das Dorf Kniebis und entlang der
Abendwiese bis zum Platz der Besinnung. Dann folgt der
Abstieg ins Forbachtal. Entlang des Forbachs, vorbei an
alten Mühlenplätzen, geht es auf traumhaftem Pfad zurück
zur Klosterruine Kniebis. Die Wanderung ist nicht barrie-
refrei. Empfohlen: Festes Schuhwerk,Trekkingstöcke (Ver-
leih in der Tourist-Information Wolfach). Information und
Anmeldung:Tourist-InformationWolfach,Tel. 07834/8353-
53, E-Mail wolfach@wolfach.de; Führung: Angelika Kalm-
bach-Ruf und Klaus Ruf; Kosten: 9,-- zuzügl. Busfahrt
Wolfach-Kniebis und zurück; Gäste mit Konus-Gästekarte
frei,
P & R Platz, 77709 Wolfach
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Do. 23.06. So. 26.06.2016; tägl. zw. 8 und 14 Uhr
12. Wolftal Mountainbike-Tage
Täglich geführte Touren unterschiedlicher Schwierigkeits-
grade.
Mit ortskundigen Mountainbike-Guides können Sie die
Region im Wolftal näher kennen lernen. Auskünfte erteilt
die Tourist-Information.
Start/Treffpunkt: Wolfach, Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach

Do. 23.06.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 23.06.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 23.06.2016; 20.00 Uhr
Kurkonzert der Stadtkapelle Wolfach
Unter der Leitung von Musikdirektor Joachim Riester. Bei
Regen findet das Konzert im Kath. Gemeindehaus statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 23.06.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Ralf Ketterer.
Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist nicht erforderlich. Der
Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 24.06.2016; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken undWinkel der Innenstadt ler-
nen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900
Jahre Stadtgeschichte. Führung: Wolfgang Sitzler; Dauer:
1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine
Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-In-
formation Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen;
Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 25.06. - So. 26.06.2016
Sommerfest MGV Bergecho St. Roman und Club 71 St. Ro-
man
Samstag Beginn 18 Uhr, Sonntag Beginn 11 Uhr. Bewir-
tung an beiden Tagen
Wallemehof, 77709 Wolfach - St. Roman

Sa. 25.06.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 25.06.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 25.06.2016; 19.30 Uhr
Jubiläums-Galaabend TV Wolfach
Im Rahmen des Festwochenendes heißt der TV 1866 Wolf-
ach e.V. nicht nur geladene Gäste, sondern alle Mitglieder,
Interessierte und Gönner desVereins willkommen.
Es gibt sowohl turnerische als auch tänzerische Einlagen
und jede Menge zu lachen. Musikalisch führt das Duo Ro-
man Schilli und Maren Fleig durch das Programm. Der
Eintritt ist frei.
Festhalle Wolfach

Sa. 25.06.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Ralf Ketterer. Dauer: ca. 70 Min..Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 26.06.2016; 11.00 Uhr
Kurkonzert der Musikschule
Mit dem Kinderblassorchester Offenburg/Kinzigtal
Schlosshof, 77709 Wolfach

So. 26.06.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 26.06.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sommerabendkonzert am Donnerstag, den
16.06.2016 wird verlegt

Das am Donnerstag, den 16.06.2016 geplante Sommer-
abendkonzert des Musikvereins Trachtenkapelle Kirnbach
gemeinsam mit der Kirnbacher Kurrende muss in den
Schlosshof verlegt werden. Es spielt nur die Trachtenka-
pelle Kirnbach. Beginn ist um 19:30 Uhr und wird voraus-
sichtlich bis ca. 20:30 Uhr dauern.

Alle Gäste und Einwohner sind zu dieser Veranstaltung
herzlich eingeladen. Falls es an diesem Abend regnen sollte,
muss das Konzert leider ausfallen.

Alter Bahnhof und Schloss e.V.
„Tag der Musik Wolfach“
10. Juli 2016, 12:00 – 18:00 Uhr, Schlosshof Wolfach (bei
schlechtem Wetter: Festhalle Wolfach)

Zu einem bunten Tag voller Musik läd der Verein „Alter
Bahnhof und Schloss e.V.“ herzlich ein!
Rund 150 Kinder und Jugendliche aus Wolfach und Umge-
bung werden unter dem Lindenbaum im Innenhof des
Wolfacher Schlosses ihr musikalisches Können zeigen. Mit
dabei sind Jugendkapellen, Musikschul- und Schulen-
sembles. Um 12 Uhr startet das musikalische Programm
mit einem Kurkonzert der Musikschule und endet gegen 18
Uhr mit einem Platzkonzert der Jugendkapelle Wolfach.
Das Programm im einzelnen wird noch bekannt gegeben.
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Die Teilnehmer sind:
Musikschule Offenburg/Ortenau, Zweigstelle Wolfach Lei-
tung Kathrin Krichel Jugendkapelle und Vororchester der
Stadtkapelle Wolfach Leitung Joachim Riester Bläserju-
gend Kinzigtal und das Jugendorchester „Connected“ Lei-
tung Gabor Pajcz
Grund- und Hauptschulchor Wolfach Leitung Michael
Schmider, Bigband der Realschule Wolfach Leitung Hans-
jörg Hilser

Natürlich ist für das leibliche Wohl ebenfalls gesorgt, der
Erlös geht an den Förderverein „Alter Bahnhof und Schlos-
shalle e.V.“ Bei schlechtem Wetter findet dieVeranstaltung
in der Festhalle Wolfach statt.

Sternpilgern zur Kapelle St. Jakob bei Wolfach
Pilgerwanderungen im Kinzigtal
Am 25. Juni veranstaltet der Landkreis Rottweil einen Pil-
gertag. Die Sternwanderungen führen über die Kreisgren-
zen hinaus zur Kapelle St. Jakob bei Wolfach.
Im Rahmen des Pilgertags, den der Landkreis Rottweil am
25. Juni ausrichtet, sind drei Pilgerwanderungen geplant.
Die erste Pilgerwanderung beginnt in Schenkenzell und
führt auf dem Kinzigtäler Jakobusweg über Schiltach und
Halbmeil nach Wolfach. Startpunkt in Schenkenzell ist die
Katholische Kirche St. Ulrich. Die Wanderung wird von
Peter Müller und Rosi Mager geleitet. Die zweite Gruppe
pilgert unter der Leitung von Beate und Pius Löcher auf
dem Kinzigtäler Jakobusweg von Wittichen über St. Ro-
man nach Wolfach. Ausgangspunkt ist Wittichen-Vortal.
Die dritte Gruppe ist auf dem Wanderweg von Lauterbach
über den Fohrenbühl und das Moosenmättle nach Wolfach
unterwegs. Ausgangspunkt der Wanderung ist die Katholi-
sche Kirche St. Michael in Lauterbach. Die Leitung haben
Frido Ruf und Wilfried Schenk.

Alle Pilgerwanderungen beginnen um 9 Uhr und enden ge-
gen 16.Uhr vor der Kapelle St. Jakob bei Wolfach. Die Die
Schlussfeier wird von Peter Müller gestaltet. Im Anschluss
sind die Teilnehmer zu einem gemeinsamen Pilgervesper
eingeladen. Ehrenamtliche Kräfte der Katholischen Kir-
chengemeinde Wolfach bewirten die Gäste vor der Kapel-
le.
Alle Wander- und Jakobusfreunde sind herzlich zur Teil-
nahme am Sternpilgern eingeladen. Die Teilnehmer wer-
den gebeten, sich mit passender Kleidung auf die Pilger-
wanderungen einzurichten und für unterwegs ein Vesper
und Getränke mitzubringen.
Der Landkreis Rottweil bietet kostenlose Transfers von
Rottweil und Wolfach zum jeweiligen Ausgangsort der Pil-
gerwanderung an. Von Rottweil aus fahren die Busse um
8 Uhr an der Groß’schen Wiese ab. Abfahrt in Wolfach ist
um 8.25 Uhr am Park & Ride Parkplatz beim Bahnhof.
Nach Ende des Pilgertages wird um 18.30 Uhr ein Rück-
transfer von Wolfach (Park & Ride Parkplatz beim Bahn-
hof) nach Rottweil zur Groß’schen Wiese angeboten.
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis
zum 18. Juni gebeten. Anmeldungen nimmt der Bereich Ar-
chiv – Kultur – Tourismus im Landratsamt Rottweil entge-
gen (Tel.: 0741/244-578, tourismus@landkreis-rottweil.de).
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SPECKEIERHOCK
Samstag, 18. Juni 2016
ab 17:30 Uhr vor und in der Gemeindehalle in Kirnbach

18:30 Uhr MusikvereinWelschensteinach
21:00 Uhr Bauernkapelle Mühlenbach

Kinderkino I Cocktailbar der Bläserjugend

seit 1905
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Freitag 17.06.2016 .....Einlass ab 19:30 Uhr
„Big Mama“ in der Festhalle

Sonntag 19.06.2016...14:30 Uhr
Sportshow der Kinder- und
Jugendabteilungen im TV

Samstag 25.06.2016 ..19:30 Uhr
Festabend des TV 1866 Wolfach
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Anmeldungen zum 2. Handball-Camp der SG Gutach-
Wolfach
Für das 2. Handball-Camp der SG Gutach/Wolfach vom
29.07. bis 31.07.2016. in Gutach sind noch Anmeldungen
möglich. Teilnehmen können Mädchen und Jungen der
Jahrgänge 2001 bis 2006, wahlweise mit oder ohne Über-
nachtung. Ausgebildete Trainer haben Trainingsinhalte zu
Technik, Taktik, Kraft und Teamgeist ausgearbeitet. In in-
dividuellen altersgerechten Gruppen wollen wir Euch
Handball neu erleben lassen. Natürlich kommt auch der
Spaß nicht zu kurz, dafür sorgt das abwechslungsreiche
Rahmenprogramm. Als Kosten entstehen mit Übernach-
tung 95,-- € ohne Übernachtung 80,-- €. Bei Anmeldung
mehrere Geschwisterkinder wird der Preis günstiger. An-
meldungen sind mit dem abgedruckten Anmeldeformular
oder über die Homepage der SG Gutach Wolfach möglich.
Alle wichtigen Infos finden Sie ebenfalls auf der Home-
page oder bei Klaus Lehmann unter Telefon 07833/7199
oder unter ki.lehmann@t-online.de. Anmeldeschluß ist am
17.06.2016.
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Vereine/Veranstaltungen

Forstbetriebsgemeinschaft
Wolfach - Oberwolfach

Voranzeige:
Jahresausflug der Forstbetriebsgemeinschaft Wolfach/
Oberwolfach nach Thüringen

An der Reise können auch Interessierte, die nicht Mitglie-
der der FBG sind teilnehmen!!

Reiseplan:

Do. 22.09.2016
Abfahrt an den bekannten Haltestellen
Fahrt nach Bad Frankenhausen

Fr. 23.09.2016
Besuch Affenpark in Straußberg
Besichtigung Erlebnisbergwerk Sonderhausen

Sa, 24.09.2016
Besuch Biermuseum
Besichtigung Barbarossahöhle in Rottleben

So. 25.09.2016
Besichtigung Tropfsteinhöhle
Fahrt mit der Dampfeisenbahn zum Brocken im Harz

Mo. 26.09.2016
Besichtigung Kloster Kreuzberg
Rückfahrt in den Schwarzwald

Kosten:
Halbpension incl. Fahrt und Eintritten ca. 380 EUR/
Person/DZ u. 410 EUR/Person/EZ

Anmeldung:
Bei Franz Gebele
Tel.: 07836/957782

Landfrauen Wolfach – Oberwolfach
Am Dienstag, den 28.6. findet um 19.00 Uhr in der Gewer-
beschule in Wolfach eine Kochdemonstration- Kochen-
schnell- und gesund für Berufstätige statt.
Wer Interesse hat melde sich bitte bei derVolkshochschule
07834/867590 an.

Initiative Eine Welt / Weltladen
VorsichtVerbraucherfalle! - Nicht im Weltladen.
DieVielfalt von Labeln, die sich den Fairen Handel auf die
Fahnen schreiben, ist groß. Für Sie als Verbraucher ist es
schwierig, die Übersicht zu behalten. Problematisch ist vor
allem, dass der Begriff „fair“ nicht geschützt ist und damit
keine gesetzlichen Mindestanforderungen definiert sind.
Darum haben die Redakteure der ARD-Sendung „Vorsicht
Verbraucherfalle!“ (ausgestrahlt am 6. Juni) den Test ge-
macht und ausgewählte Kennzeichnungen genauer be-
trachtet. Der Fokus lag dabei auf dem Fairtrade-Siegel.
Fairtrade als wohl bekanntestes Siegel wurde für den so
genannten Mengenausgleich kritisiert. Dieser legt fest,
dass bei der Verarbeitung bzw. Abfüllung des Produktes
fair gehandelte mit konventioneller Ware vermischt wer-
den darf. Damit ist die fair gehandelte Ware physisch nicht
unbedingt in dem gesiegelten Verkaufsprodukt enthalten.
Unsere Lieferanten, die das Fairtrade-Siegel gar nicht oder
kaum noch verwenden, verzichten dagegen auf den Menge-
nausgleich - auch wenn das vermehrt Arbeit bedeutet, wie
auch die getrennte Lagerung und Verarbeitung der Roh-
stoffe.

Zudem wurde der geringe Anteil an fair gehandelten Roh-
stoffen in so genannten Mischprodukten, also Produkten
mit mehreren Zutaten wie zum Beispiel Schokolade oder
Kekse, kritisiert. Das Fairtrade-Siegel akzeptiert einen
Mindestanteil von 20 Prozent. Unsere Lieferanten haben
sich selbst den Mindestanteil von 50 Prozent gesetzt, der in
den meisten Fällten deutlich überschritten wird und viel-
fach schon 100 Prozent beträgt, in wenigen und begründe-
ten Ausnahmen allerdings auch geringfügig unterschritten
wird.

Grundsätzlich können Sie bei Produkten, die Sie im Welt-
laden kaufen, sicher sein: Was draufsteht ist drin! Was un-
sere Lieferanten von den Produzentenorganisationen fair
eingekauft haben, finden Sie auch im Päckchen.

Pwojè men kontre Haiti–Deutschland e.V.
Das Crowdfunding-Projekt „Haiti“ war erfolgreich
Spendenplattform der Volksbank Kinzigtal eG sammelt
über 10.000 EUR aus der Region.
Knapp 300 Schüler besuchen die Men-Kontre-Schule in
Haiti. Die Anlage muss nun aber wegen dem Bau einer Na-
tionalstraße umziehen. Mit 7.500 EUR sollte der Bau des
ersten Klassenzimmers derVorschule finanziert werden.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Nachdem „Pwojè men kontre Haiti–Deutschland e.V.“ das
Projekt „Neue Vorschule“ auf der Kinzigtäler Crowdfun-
ding-Plattform eingestellt hatte, haben es die Verantwort-
lichen geschafft, innerhalb von 3 Monaten 180 Fans und
Unterstützer zu begeistern. Insgesamt wurden so 10.095
EUR gespendet inkl. der 880 EUR-Co-Funding der Volks-
bank Kinzigtal eG.
Mit der immensen Unterstützung aus der Region wird der
Verein demnächst sein Projekt realisieren – denn „viele
schaffen mehr“. „Im Namen von „Pwoje men kontre“
bedanken wir uns wieder einmal bei unserer einzigartig-
gemeinschaftlichen Region. Danke an alle Spender, Unter-
stützer und Fans. Es ist immer wieder aufs Neue beeindru-
ckend, wie sehr sich die Kinzigtäler für tolle Projekte
einsetzen“, so Martin Heinzmann, Vorstandssprecher der
Volksbank Kinzigtal eG, bei der symbolischen Scheck-
Übergabe am vergangenen Wochenende auf der Kreuzsat-
telhütte, wo derVerein bewirtete.

Bürgerinitiative „Radlos –
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Auf vielfachenWunsch von Bürgern ausWolfach und Ober-
wolfach wird die BI die Schwerpunkte zur Windenergie im
Bürgerinfo veröffentlichen. Dabei handelt es sich um die
bekannten, nationalen und internationalen Erfahrungen,
welche beim Betreiben von Windkraftanlagen auftreten
bzw. um allgemeine Informationen zum Öko-Strom.
Wegen der komplexen Sache Windkraft, wird jede Woche
ein Themenbereich behandelt.

Schallemissionen von Windkraftanlagen

In der Fortschreibung des Regionalplans 2013 wird wie-
derholt und sehr deutlich von einer „Verlärmung“ der Na-
tur und des menschlichen Lebensraums und den schädi-
genden Folgen berichtet.

Welchen Lärm (Schall) verursachen Windräder???

Letzte Woche haben wir über die verschiedenen Arten von
Schallemissionen der Windkraftanlagen berichtet. Da sind
folgende Schallemissionen:

1. Hörbarer Schall

103 bis 107 dB(A) (Herstellerangaben), 1 Meter vor der Na-
be, verursacht durch mechanische Geräusche. Rauschen
der bis zu 300 Km/h schnellen Rotorblätter, Lautstärke bis
zu 120 dB(A).

2. Körperschall

Körperschall entsteht durch Rotorblattschwingungen,
wird in den Turm übertragen, dann in die Luft und den
Untergrund abgeleitet.

Heute informieren wir Sie über den messbaren aber nicht
hörbaren Infraschall

Was ist Infraschall?
Schall unterhalb der Hörschwelle von ca. 20 Hz, im Bereich
1 Hz – 20 Hz. Hz (Herz) gibt die Anzahl der Wellen pro Se-
kunde an. Infraschall ist sehr langwellig, Wellenlänge 17m
bei 20 Hz, 170m bei 2 Hz. Der Infraschall wird auch über
große Entfernung nur wenig abgebaut.

Wer oder was erzeugt Infraschall?
Infraschallquellen werden in 2 Kategorien unterteilt:

1. Natürlicher Infraschall: Aktive Vulkane, Erdbeben,
Lawinen, Brandung, Gewitterdonnern, großer Wasser-
fall, …

2. Künstlicher Infraschall, eingeteilt in zwei Gruppen:
- Unterbrochene Emissionen: Fahrzeuge (LKW), Düsen-

flugzeuge, Wärmepumpen, …
- Daueremissionen: Große Ventilatoren, mit Diesel be-

triebene Aggregate, große Windkraftanlagen, …

Wie entsteht Infraschall?
Infraschall entsteht, wenn große Massen (z.B Rotorblätter)
in Bewegung sind. BeiWindkraftanlagen wird die Luft ver-
dichtet, wenn die Rotorblätter vor denTurm drehen. Ist das
Rotorblatt am Turm vorbei, entspannt sich die Luftver-
dichtung als Druckwelle in die Umgebung. So entsteht
während das Windrad läuft ein ununterbrochenes tieffre-
quentes Pulsieren – der Infraschall.

Jeden Tag --- 24 Stunden, Tag und Nacht --- ununterbro-
chen --- unerbittlich

Wie wirkt Infraschall auf lebende Organismen, Mensch
und Tier?
Befürworter bestreiten grundsätzlich gesundheitlich nega-
tive Auswirkungen der Windkraftanlagen auf den mensch-
lichen Organismus. Begründung: Unter 20 Hz kann das
menschliche Ohr keinen Schall hören, daher könne Infra-
schall keinen negativen Einfluss auf die menschliche Ge-
sundheit haben. Es würden wissenschaftliche Nachweise
fehlen, die schädigende gesundheitliche Auswirkungen des
Infraschalls belegen.
Tatsächlich wurden schon ab den sechziger Jahren bis heu-
te unzählige Untersuchungen, hauptsächlich im Ausland
durchgeführt. In Deutschland sind die Ergebnisse solcher
Untersuchungen in allen Ebenen der Politik bis in die
Stadt-/Gemeinderäte und natürlich der interessengesteu-
ertenWindkraftlobby äußerst unbeliebt. Die Mehrzahl die-
ser Untersuchungen stellt fest, dass sehr wohl negative
Einflüsse auf die Gesundheit der Menschen stattfinden.
Die meisten der Versuchspersonen beschrieben, je nach
Stärke und Dauer der Beschallung individuell unterschied-
lich, eine oder mehrere der folgenden Wirkungen:
- Schwindel
- Unwohlsein, Angstgefühle, Reizbarkeit
- Druckgefühl in den Ohren, Tinitus
- Müdigkeit, verminderte Leistungsfähigkeit
- Gesenkte Atemfrequenz
- Veränderte Herzfrequenz
- Konzentrations- u. Gedächtnisprobleme
- Schlafstörungen
- Erhöhter Blutdruck
- Hörschwellenverschiebung
- Vermindertes Reaktionsvermögen
Auch ohne bewusst gehört zu werden, hat Infraschall Aus-
wirkungen auf den gesamten Organismus. Der Infraschall
der Windräder pulsiert regelmäßig, regt das Innenohr zum
Schwingen an und wirkt so auf die Sinneszellen im Innen-
ohr (Gleichgewichtssinn), ohne dass auch nur ein einziger
Laut zu hören ist. Auch über Bauchdecke und Brustkorb
beeinflussen diese pulsierenden Infraschall-Druckwellen
die Frequenzen der inneren Organe, welche im Schlaf her-
untergefahren werden. Liegt die Frequenz der Infraschall-
Druckwellen höher als die des Gehirns und der Organe,
werden diese angeregt. Man wacht auf und hat Probleme
wieder einzuschlafen.
Schwedische Ärzte haben in einer Publikation im
Ärztefachblatt „Läkartidningen“ vom 6. August 2013 fest-
gestellt, dass 30% der Anwohner in der Nähe von Wind-
kraftanlagen mehr oder minder schwere gesundheitliche
Probleme erleiden. Quelle: http://www.lakartidningen.se/
Opinion/Debatt/2013/08/Infraljud-fran-vindkraftverk---
en-halsorisk/
Nicht jeder Mensch ist anfällig und leidet unter diesen
Symptomen. Bekanntlich beeinflusst die Dosis und die
Dauer der Belastung die schädigende Wirkung. Es ist bei
der geplanten geringen Entfernung zu Wohnhäusern damit
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zu rechnen, dass vor allem Menschen die bereits gesund-
heitlich beeinträchtigt sind (z.B. durch Bluthochdruck,
Herzprobleme, Migräneanfälligkeit, …) hier mehr- oder
minderschwere Probleme bekommen.
Windräder in zu geringem Abstand zu Wohnhäusern zu
bauen ist rücksichtslos und verantwortungslos. Dies wird
aber aus politisch-planwirtschaftlichen und monetären
Gründen bewusst akzeptiert, vorsätzlich, zumindest jedoch
fahrlässig! Der Gesetzgeber müsste uns Bürger eigentlich
vor diesen Gefahren schützen, selbst wenn nur eine Min-
derheit (30%) betroffen ist:

§2, Artikel 2, Grundgesetz

Das Grundgesetzes garantiert jedem Mensch das Recht auf
Leben und körperliche Unversehrtheit.
Hier besteht ein grundsätzlicher Widerspruch zwischen
dem Grundgesetz und der aktuellen PraxisWindkraftanla-
gen zu bauen!!!

§ 823, Bürgerliches Gesetzbuch: Schadensersatzpflicht
(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig das Leben, den Körper,
die Gesundheit, die Freiheit, das Eigentum oder ein sonsti-
ges Recht eines anderen widerrechtlich verletzt, ist dem
anderen zum Ersatz des daraus entstehenden Schadens
verpflichtet.

Es ist eine spannende Frage, wer für die Folgekosten der
Gesundheitsschäden aufkommen muss. Die Rechtsabtei-
lungen der Krankenversicherungen werden hier sicherlich
die Schuldfrage nach dem Verursacherprinzip behandeln.
Politiker sind hier gesetzlich abgesichert und können nicht
zur Kasse gebeten werden.

Das „Deutsche Institut für medizinische Dokumentation
und Information“ (DIMDI) in Köln hat folgenden Code
vergeben: ICD-10-GM2010-CODE T75.2 - Schwindel
durch Infraschall

Der 118. Deutscher Ärztetag Frankfurt, 12.5.2015 –
15.5.2015, fordert im Beschlussprotokoll auf den Seiten 353
– 355, hier auszugsweise:
- Die Intensivierung der Forschung zu möglichen gesund-

heitlichen Auswirkungen bei Betrieb und Ausbau von
Windenenergieanlagen

- Stopp eines zu nahen Ausbaus an Siedlungen, bis hinrei-
chend belastbare Daten vorliegen, die eine Gefährdung
sicher ausschließen

- Eine reformbedürftige technische Anleitung zum Schutz
gegen Lärm (TA-Lärm), die nur unzureichend schützt,
kann nicht noch weiterhin als Schutzvorschrift ge-
braucht werden

- Wichtig ist auch die Untersuchung von Körperschall
(=tieffrequente Festkörpervibrationen von 100 Hz bis 0,1
Hz), welcher ebenso in gefährlicher Form von den mo-
dernen Windenergieanlagen ausgeht

- Im Rahmen von Messungen zur Beurteilung der Gesund-
heitsgefahr, müssten in Zukunft immer zusätzlich zu den
Außenmessungen auch Innenmessungen in den Häusern
durchgeführt werden (an Stelle der bisher hier üblichen
Praxis von akustischen Berechnungen)

Diese Forderungen von qualifizierter Seite belegen, dass
die Aussagen von Politikern, Befürwortern, Betreibern und
Lobbyisten bezüglich der gesundheitlichen Unbedenklich-
keit von Windkraftanlagen nicht haltbar sind!

Kann man sich vor Infraschall schützen?

NEIN, man kann sich nicht schützen!!!

Infraschall ist mit den heute verfügbaren Mitteln nicht
wirksam dämmbar, auch nicht durch Schutzwälle, dicke
Mauern, Fenster, Türen, Bäume, …. Ein möglichst großer
Abstand (mindestens 2000 Meter) zu Windkraftanlagen
kann die Belastung für Mensch und Tier reduzieren. Hier

ist man uns Deutschen im Ausland längst weit voraus. Dort
gelten folgende gesetzlicheVorschriften für die Mindestab-
stände:
- England: Gesetz in Vorbereitung, 2000m bei über 100m

Höhe, 3000m ab 150m Höhe
- Australien: Mindestens 2,0 Km
- Kanada: 4,0 Km
- Frankreich: 2,5 Km
- Österreich: 2,0 Km
- USA: 2,5 Km
- Schottland: 2,0 Km
- Neuseeland: 3,0 Km
- Irland: 10 x Höhe
Fazit, Zusammenfassung
- Politiker, von der Regierung bis in die Gemeinde/Stadt-

räte, stützen sich auf die, von Interessen gelenkten, Fehl-
bewertung von Planern, Investoren, Betreibern und Lob-
byisten und vernachlässigen die Selbstinformations-
pflicht.

- Die schädlichen Wirkungen des Infraschalls der Wind-
räder auf Gehirn, Gehör, Herz, Kreislauf, Leber, Nieren,
Magen, … existieren ohne akustische Wahrnehmung
durch das Gehör.

- Der tieffrequent pulsierende Infraschall regt den Orga-
nismus vor allem im Ruhezustand an und verhindert die
Erholung im Schlaf.

- Die Genehmigungsverfahren basieren auf längst veral-
teten gesetzlichen Grundlagen (TA-Lärm). Die Belas-
tung durch den Infraschall der Großwindräder wird
nicht adäquat bewertet und berücksichtigt.

- Die Mindestabstände von Windkraftanlagen zu Wohn-
häusern sind viel zu niedrig, auch im internationalen
Vergleich.

- Das Grundgesetz §2 Art.2 und das BGB §823 garantier-
ten jedem Bürger körperliche Unversehrtheit. Diese
Schutzaufgabe wird von Seiten des Staates aus politi-
schen Gründen vernachlässigt.

- Einseitiger, wilder und volkswirtschaftlich unsinniger
Aktionismus, beim politisch diktierten wuchernden Bau
von Windrädern, steht über dem Gesundheitsschutz.

- Eine zukunftsfähige, funktionierende Energiewende,
wird aktuell durch planwirtschaftliche, politischeVorga-
ben vereitelt.

Wir fordern einen technisch und wirtschaftlich sinnvollen
Energiemix aus naturschonenden und grundlastfähigen
Energiequellen zunehmend ohne Atomkraftwerke und
Kohlemeiler.

Weitere Informationen unter
www.windvernunft-wolf-kinzig.de

Hinweis auf nächste Woche:
Allgemeine Informationen zur Windkraft in Wolfach und
Oberwolfach

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Der VdK Ortsverband Wolftal-Hausach lädt zu einem Ta-
gesausflug in die älteste Stadt von Baden-Württemberg,
nach Rottweil ein. Am Samstag, den 02. Juli 2016 geht´s in
die sehenswerte, historischenStadt am Necker – Ziel ist
u.a. das Dominikaner Museum mit der aktuellen Ausstel-
lung „ Römer-Gotik-Kunst“; Wir fahren mit dem Bus; die
Fahrtkosten sowie Eintrittsgelder , Speis´ und Trank über-
nimmt der Ortsverband. Wir treffen uns um 10.00 Uhr in
Oberwolfach am Lindenplatz, 10.15 Uhr am P+R beim
Bahnhof in Wolfach und 10.30 Uhr in Hausach an der
Stadthalle. Die Rückfahrt ist für 16.00 Uhr vorgesehen,
zum Abschluss eines hoffentlich schönen Tages finden wir
uns dann im Gasthaus „ Schwarzwälder Hof“ in Hausach
bei einemVesper zusammen. Anmeldungen werden erbeten
bis zum 24. Juni 2017 an den Vorsitzenden Jürgen Nowak,
tel. 07834 6401 oder den Kassier Rudi Bächle tel. 07834
1072.
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Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten v. 18.06. bis 16.06. 2016

Samstag, 18. Juni – SAMSTAG DER 11. WOCHE IM JAH-
RESKREIS
14.30 Uhr St. Jakob: Trauung von Michael und Stefanie

Jehle.
19.00 Uhr St. Roman: Sonntagvorabendmesse.

3. Seelenamt für Johannes Bühler. Gedenken an
Andreas u.Theresia Dieterle und an Anna Die-
terle.

Sonntag, 19. Juni – 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr St. Laurentius: Amt.

Hl. Messe für JosefineVollmer. Gedenken an Dr.
Wilma Bader, Martha Schneider (gest.); Josef,
Wilhelm und Pfarrer Karl Sum u. verst. Angeh.;
Martha u. Walter Herrmann u. verst. Angeh.;
Erika Sum u. verst. Angehörige.

10.00 Uhr St. Bartholomäus: Amt.
10.00 Uhr St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier.
11.30 Uhr St. Bartholomäus: Tauffeier für Hanna Keller.

Montag, 20. Juni – Hl. MESSEVOM TAG
20.00 Uhr St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der

Bücherei.

Dienstag, 21. Juni – Hl. ALOISIUS GONZAGA
15.00 Uhr Joh.-Brenzheim: Hl. Messe für Hilda Finkbei-

ner.
19.00 Uhr St. Laurentius: Abendmesse.

Mittwoch, 22. Juni – HL. MESSEVOM TAG
8.00 Uhr Schlosskapelle: Gemeinschaftsmesse der Frau-

en.

Donnerstag, 23. Juni – HL. MESSEVOM TAG
14.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe des Seniorenwer-

kes Oberwolfach.

Freitag, 24. Juni – HOCHFEST ZUR GEBURT DES HL.
JOHANNES DES TÄUFERS
15.30 Uhr St. Luitgard: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr Johanneskapelle Rankach: Abendmesse zum

Fest der Geburt Johannes des Täufers.
Hl. Messe für Fam. Sum, verstorbene Eltern u.
alle Nachbarn u. Gläubige, die immer zur Ka-
pelle gekommen sind.

Samstag, 25. Juni – SAMSTAG DER 12. WOCHE IM JAH-
RESKREIS
16.00 Uhr St. Bartholomäus: Wortgottesfeier zur diaman-

tenen Hochzeit von Rita u. Werner Grabsch.
19.00 Uhr St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Reiner Schamm. Gedenken an Ro-
sa u. Adolf Uhl; Erwin Sum; Euphrosine u. Wil-
helm Schmid und Söhne Bernhard und Hubert;
Emil u. Maria Dieterle; Emil u. Mathilde Waide-
le (gest.); Magdalena u. Walter Stehle (gest.).

Sonntag, 26. Juni – 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr St. Marien: Amt.

Hl. Messe für Franz Armbruster u. verst. Ange-
hörige. Gedenken an Hermann Holzer u. Ehe-

frau Berta (geb. Bonath) u. verst. Angeh.; Cäcilie
Armbruster u. Wilhelm Müller; Augustin Die-
terle u. verst. Angehörige; Wilhelm Bitsch.

10.00 Uhr St. Roman:
Amt zum Sommerfest des MGV „Bergecho“ und
“Club 71“ mitgestaltet von der Gruppe „Ma-
ranatha“ mit Gedenken an Roman und Martina
Sum.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 17.09./19.11./10.12. 2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 10.07./28.08./16.10./2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Samstag, 16.07./15.10./2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 18.09./11.12.2016 um 11.30 Uhr

St. Marien:
Sonntag, 20.11.2016 um 11.30 Uhr

Taufgespräche 2016
Montag: 13.06./ 10.10./14.11. 2016 um 20.00 Uhr
Donnerstag: 30.06./ 18.08./08.09./01.12.2016 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Einladung zur Wallfahrt nach Schönstatt
-dieses Jahr mit Familiensonderpreis-

Herzlich möchte ich Sie zur
Pilgerfahrt nach Schönstatt
einladen.
Schönstatt ist ein Marien-
wallfahrtsort bei Koblenz am
Rhein.

Wann?
17./18. September 2016
Abfahrt?
5.55 Uhr in Oberwolfach am
Lindenplatz
Anmeldung?
Bis 1. August

Herzliche Einladung auch an
alle Familien.
Dieses Jahr mit einem Famili-
ensonderpreis. (mehr siehe im
gelben Flyer)
Auch gibt es für Kinder und
Jugendliche in Schönstatt ein
eigenes Programm.

Über Ihre Anmeldung würde ich mich sehr freuen! Weitere
Infos auf dem gelben Flyer (ausgelegt in allen Kirchen der
Seelsorgeeinheit) oder direkt bei...

Susanne Mayer, Birkenweg 4
77709 Oberwolfach
Handy: 015227426484 - Tel: 07834/6369
E-Mail: susanne-mayer@outlook.com

Eltern-Kind-Gruppe Oberwolfach-Walke hat noch Plätze
frei. Sie trifft sich jeweils dienstags von 9.30 – 11.00 Uhr.
Weitere Auskünfte, auch über die anderen Gruppen erteilt
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Angelika Moser,Tel. 07834/867686 und Bildungswerkleiter
W. Schmider, Tel. 07834/6707.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5,
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarradministrator Pfarrer Frank Maier aus der Seelsorge-
einheit Oberes Wolftal, Bad-Rippoldsau-Schapbach.
Kooperator Pfarrer Wendelin Benz
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat)
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr;
Dienstag und Mittwoch 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig,
Sparkasse Wolfach; BIC: SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 19.06.2016
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Tim

Anselm

Samstag, 25.06.2016
14-18 Uhr Kinderbibeltag mit Diakonin Su-

sanne Bühler undTeam im Gemein-
dezentrum. Anmeldeflyer im Foyer.
Anmeldung bei Susanne Bühler
schriftlich oder unter 07836 2144.

Liebe Kinder!
Der nächste Kinderbibeltag wartet auf euch! Er findet statt am

(Vorstadtstr. 22).

Eingeladen sind alle eure Freunde und
Geschwister, die zwischen 5 und 10
Jahre alt sind.

Bringt bitte neben einem Unkosten-
beitrag von 2€ bei sommerlichem
Wetter auch ein kleines Handtuch mit.

Und jetzt heißt es: „Schnell anmelden!“
bei Gemeindediakonin Susanne Bühler
(diakonin@ekisch.de) oder mit dem im
Gemeindezentrum ausliegenden Flyer, denn die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Wir freuen uns auf euch!

Susanne Bühler, Isabell Kremer und Angelika Moser



26Donnerstag, den 16. Juni 2016 Nr. 24

Sonntag, 26.06.2016
In Wolfach findet an diesem Tag kein Gottesdienst statt.
9.00 Uhr Gottesdienst in Kirnbach mit Pfr.Voß

11.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst mit
Pfr. Voß in der Friedenskapelle in Bad
Rippoldsau

Sonntag, 03.07.2016
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler aus

Schiltach

Sonntag, 10.07.2016
Morgens kein Gottesdienst
19.00 Uhr ökumenischer Abendgottesdienst mit Pfr.Voß

u. ÖAG-Team

Sonntag, 17.07.2016
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß mit Taufe von Louisa

Meyer-Boye.
Der Kirchenchor Kirnbach unter der Leitung
von Esther Baumann singt in diesem Gottes-
dienst die Gounod-Messe.

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Sonntag, 26.06.2016
11.00 Uhr ökumenischer Familiengottesdienst mit

Pfr.Voß

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Samstag, 18.06.
14.00 Uhr Trauung von Nadine Beil und Markus Wöhrle,

Häberlehofweg 2

Sonntag, 19.06.
10.15 Uhr Gottesdienst , Pfr. Voß, gleichzeitig Kinder-

gottesdienst im alten Rathaus.

Gottesdienst mit dem evang. Kirchenchor Kirnbach
Am Sonntag, den 26.6. ist um 9.00 Uhr Gottesdienst mit
Pfr.Voß umrahmt wird der Gottesdienst vom Kirchenchor
Kirnbach und einer kleinen Instrumentalgruppe.
Der Kirchenchor singt die Missa brevis von Charles Gou-
nod und einige Lieder zum gedenken an Rolf Schweizer.
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst!

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 19.06.2016
09:30 Uhr Gottesdienst, Bezirkse-

vangelist Armbruster

Mittwoch, 22.06.2016
20:00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“

Besprechung biblischer Themen und fortlau-
fender Kurs imVermitteln der biblischen Bot-
schaft.

20.00 Uhr Bibelkurs mit dem Ziel Glaubensmänner und
-frauen aus der Bibel besser kennenzulernen:
Thema: „Was können Verheiratete und alle,
die gern heiraten möchten, von Maria und Jo-
seph lernen?"
–Matthäusevangelium 1:18-24; Sprüche 37:5;
15: 22

Sonntag
09.30 Uhr BiblischerVortrag

Thema: „Vernünftig handeln in einer unver-
nünftigen Welt"
- Titus 3: 1,2

10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Warum wir zusammenkommen soll-
ten!“
- Apostelgeschichte 2: 46

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die sechste
Runde geht! Die vielfältigenVeranstaltungen von März bis
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 23. Juni finden folgendeVeranstaltungen statt:

Aromen im Kräutergarten
Erleben Sie Aromen im Hofeigenen Kräutergarten und ge-
nießen Sie die daraus gezauberten Köstlichkeiten. Treff-
punkt: 17 Uhr, Heidenbühl 2, Heidenbühl-Hof, Nordrach.
Teilnahmegebühr: 10,- Euro. Infos und Anmeldung bis 22.
Juni unter 07838/ 663 oder info@heidenbuehl-hof.de. Ma-
ximal 10 Teilnehmer.

Kirchenführung mit spannender Besichtigung der Ausgra-
bungen
Der HistorischeVerein Schuttern 603 e.V. bietet Ihnen eine
unvergessliche Besichtigung der Kirche, der Ausgrabungen
unter der Kirche und des Informationszentrums. Genießen
Sie zum Abschluss ein Glas Offo-Sekt. Treffpunkt 18 Uhr,
Klosterkirche, Klosterstr. 1, Schuttern. Die Teilnahme kos-
tet 5,00 Euro, für Kinder und Schüler ist der Eintritt frei.
Infos unter 07821/ 997648 und Anmeldung bei der Ortsver-
waltung Schuttern 07821/ 62025.

10. Ettenheimer Musiksommer
Lauschen Sie der Festmusik am Hofe und werden Sie von
drei historischen Instrumenten verzaubert. Mit anschlie-
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ßender Bewirtung vor der Kirche.Treffpunkt: 20 Uhr, Kath.
Kirche St. Nikolaus, Ettenheim-Altdorf.Teilnahmegebühr:
18,- Euro Erwachsene, 12,- Euro Schüler, Kinder frei. Der
Vorverkauf findet im Bürgerbüro (07822/ 432210) statt und
weiter Informationen erhalten Sie unter 07822/ 432220
Stadt Ettenheim.

Programm rund um die Hinterwäldlerin im Freilichtmuse-
umVogtsbauernhof
Zur freien Sonderführung „Die schönste Hinterwäldlerin“
lädt das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof
in Gutach am Sonntag, den 19. Juni, um 11 Uhr ein. Die
charmanten Kinzigtäler Damen Martina Lehmann, Billy
Sum-Hermann und Elfriede Moser unterhalten die Besu-
cher beim szenischen Rundgang über das Museumsgelände
mit Anekdoten zum Leben auf dem Land. Dabei kommen
sowohl die schönen Seiten des bäuerlichen Alltags, als auch
die Probleme und Schwierigkeiten zur Sprache.
Passend dazu können die kleinen Museumsgäste bei der
Offenen Werkstatt für Familien von 11 bis 16 Uhr die „lu-
stigste Hinterwäldlerin“ in Form eines Hampelmanns zu-
sammenbauen.
Außerdem ist um 12 Uhr das Akkordeon-Orchester Gutach
ist mit einem Kurkonzert zu Gast.
Die Bandweberin und die Strohschuhmacher zeigen von 11
bis 17 Uhr ihr traditionelles Handwerk und stehen für Fra-
gen rund um ihre Arbeit zurVerfügung.

Tage der offenen Tür auf dem Imkerbetrieb der Familie
Krög in Sasbach
Am Samstag, 18.Juni und Sonntag, 19.Juni 2016 öffnet die
Familie Krög im Rahmen der Aktion „Gläserne Produkti-
on“ ihren Imkerbetrieb in Sasbach, Sasbachrieder Str. 59,
für interessierte Besucher. An beiden Tagen kann jeweils
von 10 bis 19 Uhr Wissenswertes rund um Bienen, Wespen
und Hornissen sowie die Gewinnung undVerwendung von
Honig, Wachs und Propolis erfahren werden. Für das leib-
liche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt.

Gläserne Produktion auf den Maiwaldhöfen Huschle und
Baumert in Achern-Gamshurst
Die landwirtschaftlichen Betriebe Huschle und Baumert,
Maiwaldhof 9 und 10 in Achern-Gamshurst, öffnen am
Sonntag, 26. Juni 2016 im Rahmen der landesweiten Akti-
on „Gläserne Produktion“ ihre Türen für interessierte Be-
sucher.

Um 10:00 Uhr findet auf dem Betriebsgelände Huschle ein
Gottesdienst statt. Aufgrund einer Sportveranstaltung ist
die Anfahrt zwischen 9:45 Uhr und 10:45 Uhr allerdings
nicht möglich. Gottesdienstbesucher werden deshalb gebe-
ten, bereits um 9:30 Uhr vor Ort zu sein.
Offiziell eröffnet wird die Veranstaltung „Gläserne Pro-
duktion“ um 11:15 Uhr auf dem Maiwaldhof Huschle.

Verbunden ist der „Tag des offenen Hofes“ mit einer Aus-
stellung zum Jubiläum „60 Jahre Maiwald“. Neben Be-
triebsführungen gibt es viele interessante Informationen
rund um die Landwirtschaft. Schwerpunkte sind Rinder-
haltung, Biogas, Ackerbau, mobiler Hühnerstall und Di-
rektvermarktung. Außerdem wird an diesem Tag der neue
24 h-Milchautomat des Betriebs Baumert eingeweiht. Kin-
der können sich bei einer Hofrallye auf beiden Betriebsge-
länden vergnügen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wei-
tere Informationen sind im Internet unter www.huschles-
hofladen.de zu finden.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Eine Übersicht der geplanten Veranstaltungen im Kinzig-
tal ab Juni 2016 finden Sie unten:

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de
oder per E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Fr. 17.06. Excel 2013 Grundkurs 5.0111 ZE
Di. 05.07. Mediterrane Küche 3.0711 GE
Di. 12.07. Exkursion GedenkstätteVulkan 1.0106 HS
Sa. 25.06. Rückenschwimmen 3.0269 HO
Sa. 25.06. Kraulschwimmen 3.0270 HO

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen
Anmeldungen entscheidet über dieVergabe der Plätze. Bit-
te beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt wer-
den.

Veranstaltungen in Wolfach ab Juni 2016

Es gibt noch wenige freie Plätze bei der Kochdemonstrati-
on:

Schnell-einfach-gut! Rezepte für Berufstätige
(3.0741 WO)
Di. 28.06.2016, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend; Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG); Ilse Hille; 8,00 EUR für
Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Sie machen den Spagat zwischen Familie und Beruf und
haben wenig Zeit zum Kochen? Dann ist die Vorführung
genau das Richtige für Sie.
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Gewerbe Akademie
Handfest und freundlich: Lehrlinge bei Kunden
Souverän und sicher gegenüber Kunden aufzutreten stellt
junge Leute oft vor besondere Herausforderungen. Azubis
das nötige Verhaltensrepertoire an die Hand zu geben ist
das Ziel des Tagesseminars „Souverän und professionell –
Ihr Lehrling beim Kunden“, das die Gewerbe Akademie
Offenburg am Freitag, 23. September, von 13 bis 18 Uhr
anbietet. Anhand von Rollenspielen werden typische Si-
tuationen geübt und analysiert, die Lehrlinge in ihrem All-
tag zu meistern haben. Es geht um Körpersprache, Höflich-
keit und Kleidung genauso wie um mögliche Reaktionen
auf Reklamationen.
Weitere Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie Offenburg
unter Tel. 0781/793105.
Infos auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Elektrogeräte ordnungsgemäß prüfen
Nur wer seine elektrischen Geräte regelmäßig kontrolliert,
kann sicher sein, dass sie auch wirklich in Ordnung sind. In
dem eintägigen Workshop an der Gewerbe Akademie Of-
fenburg am Samstag, 30. Juli, dreht sich alles darum, wie
Geräte gemäß den VDE-Vorgaben ordnungsgemäß geprüft
werden und wie Messprotokolle erstellt und ausgewertet
werden. Hinzu kommen theoretische Grundlagen wie
rechtliche Fragen zur Betriebssicherheit oder Inhalte gän-
giger DIN-Vorschriften.
Der Lehrgang ist zertifiziert und wird unter bestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds mit bis zu 50 Prozent gefördert. Auskünfte zu Inhalt
und möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg, Tel. 0781/793105. Infos gibt es auch im Internet
unter www.wissen-hoch-drei.de

IHK-BildungsZentrum
Bilanzbuchhalter/in IHK
Am IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein starten
die berufsbegleitenden Fortbildungen zum Geprüften Bi-
lanzbuchhalter am 11. Oktober in Freiburg und am 13. Ok-
tober 2016 in Offenburg. Angesprochen sind Interessierte
mit abgeschlossener kaufmännischer Ausbildung, die sich
im betrieblichen Finanz- und Rechnungswesen auf hohem
Niveau spezialisieren wollen.
Hierzu werden am 19. Juli in Freiburg und am 14. Juli in
Offenburg unverbindliche und kostenfreie Informations-
veranstaltungen angeboten.
Der Lehrgang orientiert sich an der neuen Rechtsverord-
nung und vermittelt umfangreiches Know-how: Kosten-
und Leistungsrechnung und deren zielorientierte Anwen-
dung, finanzwirtschaftliches Management, Zwischen- und
Jahresabschlüsse, der Lagebericht nach nationalem Recht,
Abschlüsse nach internationalen Standards, Steuerrecht
und betriebliche Steuerlehre, Auswerten, Interpretieren
und Berichterstatten des Zahlenwerkes für Management-
entscheidungen.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0761-20260 oder 0781-92030, E-Mail info@ihk-bz.
de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungs-
dienstleister unter www.wis.ihk.de

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 21. Juni
2016 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei
der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 23. Juni
2016 um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk Hausach, in
der Eichenstraße 24, schräg gegenüber der Evangelischen
Kirche. Programm: „Wir spielen Minigolf.“

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 23. Juni
2016 von 18.00 – 19.30 Uhr im Diakonischen Werk in der
Eichenstraße 24 in Hausach.

Club 82
„König Arturs Traum“ oder über die Schwierigkeiten, ein
Theaterstück aufzuführen
Ein Theaterspektakel der besonderen Art bringt die inklu-
sive Theatergruppe ECHT des Club 82 auf die Bühne:
Der ehrgeizige, wenn auch bisher erfolglose Regisseur Si-
gurd vonWischnewsky, versucht durch ein innovativesThe-
aterprojekt bekannt zu werden und gleichzeitig den be-
rühmten Theaterpreis um die „Goldene Birne“ zu gewin-
nen. Doch seinVorhaben erweist sich schwerer als gedacht.
Gleich zu Anfang erlebt der Regisseur eine unliebsame
Überraschung – eine von vielen!

Eine turbulente Komödie um eine besondere Theatergrup-
pe, von einer besonderen Theatergruppe.

Die nächste Aufführung findet statt am Sonntag, 19. Juni
2016, 19:00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus St. Sebas-
tian in Haslach.

Der Eintritt kostet 5,- Euro

Nähere Infos unter www.club82.de oder Tel: 07832-99560

Sonntag, 19. Juni 2016, 19:00 Uhr
Katholisches Gemeindehaus
St. Sebastian, Am Schafsteg

Haslach
Eintritt: 5 €

Info: 07832-99560
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Samstag · 18. Juni 2016 · 20 Uhr
Hausach, kath.Stadtkirche St.Mauritius

Sonntag · 19. Juni 2016 ·
Schiltach, ev.Stadtkirche

Leitung ///
Verena Marx

Viola Meneghello
Christian Marx

Solist ///
Klaus Haas

Organist ///
Bernhard Mussler

Nordlichter
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nordischer Chormusik
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Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Neues Auto für die Montags-Betreuungsgruppe
Für die Montags-Betreuungsgruppe haben wir ein Auto
bekommen. Der geräumige Wagen hat an beiden Seiten
Schiebetüren, wodurch ein bequemes Einsteigen möglich
ist und die Mitfahrern genügend Innenraum haben.
In den Kofferraum passen bis zu drei Rollatoren oder ein
Rollstuhl und ein Rollator. Dadurch sind die Gäste in der
Betreuungsgruppe genauso mobil wie zuhause. Wir freuen
uns darüber, dass unser Angebot jetzt auch von Rollstuhl-
fahrern angenommen werden kann.

Bewirtung der Kreuzsattelhütte
Am kommenden Sonntag, 19. Juni bewirten wir die Kreuz-
sattelhütte des Schwarzwaldvereins Oberwolfach. Die
Hütte liegt auf derVerbindungsstraße zwischen Oberwolf-
ach-Walke und dem Harmersbachtal. Sie erhalten dort
Erbsensuppe, Würstchen und Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen. Von der Hütte aus können bequem kleinere
und längere Spaziergänge gemacht werden. Der Erlös aus
der Bewirtungsaktion setzen wir für die Anschaffung des
neuen Autos für die Betreuungsgruppe ein.
Falls Sie uns unterstützen möchten, schauen sie doch vor-
bei. Wir freuen uns auf Sie.

Caritasverband / Weltläden Kinzigtal
"Brücken bauen" - Wir bedanken uns.
Allen, die Interesse an unserer Veranstaltungsreihe "Brü-
cken bauen" zum Thema Flucht gezeigt haben und die an-
gebotenenVeranstaltungen besucht haben, sagen wir "Dan-
ke". Sie wollten sich informieren und haben durch Ihre
Anwesenheit gezeigt, dass Ihnen die Schicksale der Ge-
flüchteten am Herzen liegt. Wir hatten interessante Ge-

spräche mit Ihnen und sicherlich Sie auch untereinander.
Einige von Ihnen haben uns darin bestärkt, auch in Zu-
kunft das Thema Flucht und Migration immer wieder öf-
fentlich aufzugreifen.
An den Lesungen "Ein Morgen vor Lampedusa" und bei der
WDR-Dokumentation "My Escape - meine Flucht" haben
Sie rund 460 Euro gespendet zu Gunsten der Flüchtlings-
betreuung im Kinzigtal und von Caritas International
(Flüchtlinge in Griechenland und Syrien). Auch dafür
"Herzlichen Dank".

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Mittleres Kinzigtal Hausach

Wir laden ein am

Mittwoch, 22. Juni 2016
Besuch des Klosters Heiligenbronn
mit Besichtigung der Landwirtschaft
Anschließend Einkehr

Wann:
13:00 Uhr

Wo:
Gasthof „Schwarzwälder Hof“
Hausach, Hegerfeldstraße
zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Parken in Heiligenbronn beimVerkaufsladen

Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Albert Harter, Zähringerstr. 7, 77756 Hausach, Tel:
07831/1899

Ortenauer Selbsthilfegruppe "Laktose-Intoleranz/
Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg"

Die Ortenauer SHG f. multiple Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten veranstaltet

am Mittwoch, 22.6.2016, 19:30 Uhr

im Ortenau Klinikum Standort St.Josefs Klinik – Josefs-
saal – Weingartenstr. 70 - 77654 Offenburg einen öffentli-
chenVortrag.
Es wird die Referentin: Dr. rer. hum. biol. Astrid Menne,
Ernährungswissenschaftlerin über das Thema: Überge-
wicht und Lebensmittelunverträglichkeiten: Neueste As-
pekte zur Diagnose, Therapie und Prognose referieren.
In dem Vortrag werden die verschiedenen Nahrungsmitte-
lunverträglichkeiten sowie die neuesten diagnostischen
und therapeutische Möglichkeiten aufgezeigt.
Weitere Informationen unter www.nmutreff-ortenau.de
oder E-Mail: nmutreff-ortenau@gmx.de sowie Tel.:
0781/2039153

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
BiZ & Donna

Informationsveranstaltung rund um das Thema Teilzeit –
mit Job-Speed-Dating
Am Donnerstag, 23. Juni 2016 zwischen 9 und 12 Uhr fin-
det eine interessante Veranstaltung in der Arbeitsagentur
in Offenburg, Weingartenstraße 3 statt. An mehreren The-
meninseln im Berufsinformationszentrum (BiZ) gibt es ak-
tuelle Teilzeit-Stellenangebote aus der Ortenau zu vielen
Berufen und Branchen, Bewerbungsunterlagen-Checks,
kompetente Weiterbildungsberatung mit Hinweisen zu
Fördermöglichkeiten, fachkundige Informationen vom
Rechtsanwalt zu Arbeitsrecht und Teilzeit sowie viele wei-
tere Angebote.
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Ergänzend gibt es ein Job-Speed-Dating zwischen 10 und
12 Uhr – eine schnelle und unkomplizierte Möglichkeit für
Kandidaten und Firmen, sich persönlich kennen zu lernen.
Dabei treffen die teilnehmenden Unternehmen mit Teil-
zeit-Stellenangeboten (Europa-Park Rust, Lidl, Manpower
Personaldienstleistungen) im 15-Minuten-Takt auf inter-
essierte Bewerberinnen und Bewerber.
Bei Interesse am Job-Speed-Dating bitte aussagekräftigen
Lebenslauf mitbringen.

Der Besuch dieser Informationsveranstaltung rund um
Teilzeit mit allen Angeboten ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist erwünscht – telefonisch unter Tel. 0781 – 93 93 215
oder per E-Mail an Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de.

Nationalpark Schwarzwald
Ein- und Aussichten – Eine heilsame Unterbrechung mit-
ten in der Woche im Nationalpark Schwarzwald
Achtsamkeitsnachmittage laden zum Aussteigen aus dem
alltäglichen Erledigungsmodus ein

Der Nationalpark bietet einen idealen Raum, um achtsam
Natur und sich selbst zu erleben. Am 16. Juni haben die
Besucherinnen und Besucher um 14 Uhr ausgehend vom
Parkplatz an der Zollstockhütte die Möglichkeit, an einem
Achtsamkeitsnachmittag Kraftquellen für sich und ihren
Alltag zu finden und ihre Sinne zu aktivieren.

Die wilder werdende Natur des Nationalparks ist eine Res-
source, die in einer beschleunigten, funktionalen und aus-
spezialisierten Gesellschaft für das Wohlbefinden und die
Gesundheit der Menschen einen hohen Wert hat. Unser von
innerer und äußeren Rastlosigkeit und Zerstreuung ge-
prägter Alltag führt zunehmend zu einem Ungleichgewicht
und ist Mitverursacher vieler Zivilisationskrankheiten wie
beispielsweise Krebs und Diabetes.

In der Psychotherapie und Medizin wird Achtsamkeit zu-
nehmend als Möglichkeit entdeckt, um persönliches Wohl-
befinden und psychische Gesundheit zu stärken. Durch
den bewussten Ausstieg aus automatisiertem und routi-
niertem Handeln und die Einnahme einer offenen Perspek-
tive, können Emotionen anders reguliert und der Umgang
mit Stress verändert werden. Diese positiven psychologi-
schen Auswirkungen können inzwischen auch neurowis-
senschaftlich nachgewiesen werden.

Nationalparkmitarbeiterin Kerstin Ensinger freut sich da-
rüber, dieses Themenfeld gemeinsam mit dem Leiter der
Rangerinnen und Ranger Urs Reif anbieten zu können.
„Die Natur im Nationalpark ermöglicht einen Zugang zum
achtsamen Erleben und Üben von Achtsamkeit“, sagt die
Psychologin. Der erste von vier Nachmittagen bietet Inte-
ressierten die Möglichkeit, einen Einblick in dieVielfalt der
Achtsamkeitspraxis kennenzulernen.

Termin: Donnerstag, 16. Juni 2016 (14 Uhr)
Treffpunkt: Parkplatz Zollstockhütte (B500, zwischen Zu-

flucht und Alexanderschanze)
Anmeldung: erforderlich, per Mail

(veranstaltung@nlp.bwl.de) oder
telefonisch (07449 92 99 84 44)

Weitere Termine: 7. Juli, 29. September, 13. Oktober 2016

„Mit der Nationalparkleitung unterwegs“ in den Nordteil
des Nationalpark Schwarzwald
Wolfgang Schlund begleitet Gäste in schwächer frequen-
tierten Bereich des Schutzgebiets

Der Nationalpark Schwarzwald weist eine Zweiteilung in
einen kleineren Nord- und einen größeren Südbereich auf.
Nachdem die Besucherinnen und Besucher der letztenVer-

anstaltungen der Reihe „Mit der Nationalparkleitung un-
terwegs“ die Leitung des Nationalparks in die südlicheren
Bereiche rund um den Luchs- und Wildnispfad begleiteten,
haben diese am 17. Juni um 16 Uhr die Möglichkeit, Leiter
Wolfgang Schlund und Ranger Urs Reif ausgehend vom
Parkplatz Herrenwies in den Norden zu folgen.

Während sich die zentralen Anlaufstellen und die Besu-
cherschwerpunkte weitgehend in den südlichen und mitt-
leren Teilen des Parks um Ruhestein und Schliffkopf befin-
den, gibt es gerade im „ruhigeren“ Norden viel unberührte
„Wildnis“ zu entdecken. So führen Schlund und Reif ihre
Begleiterinnen und Begleiter von Herrenwies auf direktem
Weg zur Badener Höhe, wobei sowohl Management-, Ent-
wicklungs- als auch Kernzonenbereiche des Schutzgebiets
passiert werden. Dabei berichtet das Duo von den aktuel-
len Entwicklungen rund um den jungen Nationalpark. Zu-
sätzlich bietet sich wie immer die Möglichkeit, dem Duo
eigene Fragen zu stellen.

Hintergrund „Mit der Nationalparkleitung unterwegs“
Bis November haben Besucherinnen und Besucher einmal
pro Monat Gelegenheit, einen der beiden Nationalparklei-
ter durchs Gelände zu begleiten, über aktuelle Themen zu
diskutieren oder einem spannenden Vortrag zu lauschen.
Alle Termine finden Sie im Jahresprogramm und auf der
Internetseite des Nationalparks
www.schwarzwald-nationalpark.de.

Termin: Freitag, 17. Juni 2016, 16 Uhr
Dauer: Ca. 2,5 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz Herrenwies
Kosten: frei
Anmeldung: erforderlich, per Mail

(veranstaltung@nlp.bwl.de) oder
telefonisch (07449 92 99 84 44)

Veranstaltungen im Nationalpark

Durch Bannwald und Grinden
Zu einer naturkundlichen Führung zur Karwand des Wil-
den Sees lädt der Nationalpark am 14. Juni um 10:15 Uhr
ein. Ausgehend vom Nationalparkzentrum Ruhestein führt
die Wanderung über die mit Latschen bewachsenen Grin-
denflächen am Seekopf.Viel Interessantes ist hier zu sehen
und zu erfahren. Es wird erklärt, wie der Schwarzwald ent-
standen ist und welche sichtbaren Auswirkungen die letzte
Eiszeit hier hinterlassen hat. Im ältesten Bannwald Baden-
Württembergs können Werden und Vergehen im natürli-
chen Kreislauf beobachtet werden.
Termin: Dienstag, 14. Juni, 10:15 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

Hoch hinaus auf die Badener Höhe
Eine Wanderung durch die verschiedenen Zonen des Nati-
onalparks zur Badener Höhe wird am 18. Juni um 10 Uhr
angeboten. Die Wanderung beginnt beim Dorfplatz in Her-
renwies. An verschiedenen Stellen zeigt sich, was ein Ent-
wicklungsnationalpark ist. Die Wirkung von Borkenkäfer-
management und der Wiederbesiedlung von Kahlflächen
nach Stürmen ist ebenso zu erkennen. Und wie muss die
Landschaft gestaltet sein, dass sich Auerhühner hier wohl
fühlen? Neben vielen Informationen bietet diese Wande-
rung beim Friedrichsturm, dem höchsten Punkt auf der
Strecke, einen wunderbaren Rundumblick über den Nord-
schwarzwald und darüber hinaus.
Termin: 18. Juni, 10 Uhr
Treffpunkt: Dorfplatz Herrenwies
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter:
veranstaltung@nlp.bwl.de
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Mit dem Rad unterwegs
Richtig weit rumkommen im Nationalpark können Fahr-
rad-Begeisterte am 18. Juni ab 14 Uhr.Vom Nationalpark-
zentrum auf dem Ruhestein aus werden verschiedene
Landschaftsräume des Parks durchfahren. Offene Grinden,
dicht bewaldete Seitentäler und sagenumwobene Karseen
liegen an der rund 35 km langen, abwechslungsreichen
Strecke. Gute Kondition und gute Ausstattung sind erfor-
derlich.
Termin: 18. Juni, 14 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

Auf dem Luchspfad
Auf die Spuren des Luchses können sich Interessierte am
19. Juni ab 10:15 Uhr begeben. Ausgehend vom Parkplatz
Plättig an der B 500 bietet die Wanderung tiefe Einblicke
in das Luchsleben Die leisen Jäger finden in den ausge-
dehnten Waldflächen des Schwarzwalds eine optimale Le-
bensgrundlage vor. Trotzdem ist bisher keiner hier wieder
sesshaft geworden. Der Luchs ist ein sehr scheues Tier,

Gäste im Wald würden ihn daher kaum zu Gesicht bekom-
men. Dennoch ist die Wanderung über die verschlungenen
Pfade des Luchspfades ein spannendes Erlebnis, gerade
auch für Familien mit Kindern.
Termin: 19. Juni 2016, 10:15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Plättig (B 500)
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter:
veranstaltung@nlp.bwl.de

Darüber hinaus finden weitere geführte Wanderungen statt:
Sagenumwobene Wasserfälle: Samstag, 18. Juni, 14 Uhr,
Klosterhof Allerheiligen
Im Bann des Wilden Sees: Sonntag, 9 Uhr, beim National-
parkzentrum Ruhestein
Hornisgrinde – Unterwegs im Hochmoor: Sonntag, 10:45
Uhr, Bushaltestelle Mummelsee an der B 500
Quellengemurmel und Mühlengeklapper: Sonntag, 12:30
Uhr, Nationalparkzentrum Ruhestein

Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter 07449 /
92 998 – 444 oder per Mail unter: veranstaltung@nlp.bwl.de
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Hanauerland

Achertal
∂Bodersweier

∂Auenheim

∂Kork

∂Kehl

∂Achern
∂Sasbach

∂Renchen

Renchtal

∂Appenweier
∂Oberkirch

∂Lautenbach

∂Durbach

∂Oppenau

∂Bad Peterstal-
Griesbach

Offenburg
Umland

∂Willstätt

∂Windschläg
∂Goldscheuer

∂Weier
∂Bühl

∂Zell-Weierbach
∂Neuried

∂Offenburg

∂Elgersweier

∂Zunsweier

∂Ortenberg

∂Griesheim

Vorderes
Kinzigtal

∂Ohlsbach

∂Berghaupten

∂Gengenbach

Lahr
Umland

∂Meißenheim

∂Friesenheim

∂Seelbach
∂Kippenheim

∂Mahlberg

∂Rust

Hinteres Kinzigtal

∂Bad Rippoldsau-
Schapbach

∂Oberwolfach

∂Wolfach

∂Schiltach

∂Hausach
∂Haslach

∂Fessenbach

∂Waltersweier
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